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der gleichen Bekanntmachung die Schließung der Geſchäfte
eongeordnet werden

Feſtſetzung der Petrolenmmenge für März 1917

AbendAnsgabe

Halle und Umgebung
Halle den 6 März 1917

Höhere Ausmahlung des Brotgetreides
Nach einer im Einvernehmen mit dem Kriegsernährungs

amte erlaſſenen Anordnung des Direktoriums der Reichs
getreideſtelle muß vom 1 März ab Roggen und Weizen bis
zu 94 Prozent ausgemahlen werden während bisher die
Ausmahlungsſätze 82 bezw 80 Prozent Bbetrugen Die neue
Anordnung gilt für alles Brotgetreide das die Reichs
getreideſtelle die ſelbſtwirtſchaftenden Kommunalverbände
oder landwirtſchaftliche Selbſtverſorger den Mühlen zum
Ausmahlen übergeben Die höhere Ausmahlung hat zur
Folge daß die bisher gewonnene Kleie mit im Mehle ver
bleibt und dadurch das Mehl und das aus ihm hergeſtellte
Gebäck eine dunklere Farbe erhält Mit dem 94prozentigen
Mehle angeſtellte Backverſuche haben ein durchaus günſtiges
Ergebnis gezeitigt ſo daß zunächſt in der hieſigen Stadt von
der Einführung eines Einheitsbrotes aus Roggen und
Weizenmehl abgeſehen werden kann und auch die in der
Bürgerſchaft beliebten Brötchen weiter beibehalten werden
können Brotſtreckungsmittel Kartoffen Kartoffelpräpa
rate uſw werden den Bäckern nicht mehr geliefert ſo daß
nur reines Roggen und Weizenmehl zur Verarbeitung ge
langt

Eine Aenderung in dem bisherigen Preiſe für Brot
65 Pfg und Brötchen 5 Pfg tritt nicht ein Dagegen

ermäßigt ſich der Preis des Mehles im Kleinverkauf um
1 Pfg für die auf eine Brotmarke erhältliche Menge 330
Gramm

Eine gleiche Regelung ſoll auch für den Saalkreis in
Ausſicht genommen ſein

Verbot der Kuchenherſtellung
Auf Grund der SS 47 ff der Bundesratsbekanntmachung

über Brotgetreide und Mehl aus der Ernte 1916 vom
29 Juni 1916 wird für den Bezirk des Stadtkreiſes Halle
folgendes angeordnet 81

In Betrieben in denen Roggen oder Weißbrot gewerb
lich hergeſtellt oder feilgehalten wird darf Kuchen oder Tortewe Fergeſtellt noch feilgehalten werden

g 2

Kuchen oder Torte ſind alle Backwaren zu deren Be
ceitung mehr als 10 Gewichtsteile Zucker auf 90 Gewichts
teile Mehl oder mehlartige Stoffe verwendet werden

8 3
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden auf

Grund des S 57 der Bundesräts Bekanntmachung vom
29 Juni 1916 mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit
Geldſtrafe bis zu 1500 Mk beſtraft Auch kann gemäß S 58

g 4
Dieſe Verordnung tritt mit dem 12 März in Kraft

Auf Grund der Bekanntmachung des Magiſtrats über
die Regelung des Verkehrs mit Petroleum im Stadtkreiſe
Halle vom 14 Sept 1916 Ziffer III wird die Petroleum
menge für März 1917 wie folgt feſtgeſetzt

A Haushaltungen bezw Jnhaber von Lebensmittel
ſcheinen die weder Gas noch elektriſches Licht in der Woh
nung na erhalten zwei Liter Petroleummarken in
ihrer Brotmarken Ausgabeſtelle in der Zeit vom 7 bis
20 März und eine dritte Liter Petroleummarke in der
Zeit vom 21 bis Ende März 1917

B Haushaltungen bezw Jnhaber von Lebensmittel
ſcheinen die teilweiſe Gas oder elektriſches Licht in der Woh

1 Beiblatt zu Nr 110 der Saale Zeitung
nung haben erhalten eine Liter Petroleummarke in ihrer
BrotmarkenAusgobeſtelle in der Zeit vom 7 bis 20 März
und eine zweite in der Zeit vom 21 bis Ende März 1917

O Haushaltungen bezw Jnhaber von Lebensmittel
ſcheinen die Gas oder elektriſches Licht in ihrer Wohnung
haben haben im Monat März keinen Anſpruch auf Petroleum

D Heimarbeiter Gewerbetreibende und Landwerte ex
halten ſoweit nicht laufende Bewilligungen vorliegen auf
beſonderen Antrag bei der ſtädtiſchen Petroleum Kommiſſion
Stadthaus Statiſtiſches Amt gemäß den vorhandenen Vor

räten die Bewilligung zum Ankauf von Zuſatzpetroleum
Die hierzu erforderlichen Petroleummarken ſind in der Pe
rot eumMarrenſteue Wilhemſtraße 43 zu entnehmen

Friſche Süßwaſſerfiſche
Die Preiſe für friſche Süßwaſſerfiſche in Eispackung ſind

für den Zentner
Auslandsware

vom 1 März 1917 ab bis auf Widerruf folgendermaßen feſt
geſetzt worden

Händlerpreis Verbraucher
frei Halle preis

Zander 250 Mt 280 tHechte 175 55 200 95Karpfen 160 165Schlei h 175 200Karauſchen 175 200Barſche 120 140Bleie große 1 Pfund und größer 110 125
Bleie kleine 24 bis 1 Pfund 75 90

Aland 75 90Schnäpel 110 125Plötzen große von 100 Gr aufwärts 75 989
Plötzen kleine unter 100 Eramm 45 55
Kleine Bleie Braſſen unter Pfd 45 55
Gründlinge e 45 55Uklei und Backfiſche 45 5Quappaal 45 55Plötzen ohne Schuppen 20 28

200 Gramm Marmelade anf den Kopf
Auf Grund des S 12 der Bundesratsverordnung vom

25 Sept 4 Nov 1915 wird der Verkauf der der Stadt über
wieſenen Marmelade wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Mittwoch den 7 März 1917
Für jede Perſon eines Haushalts können 200 Gramm ver

abfolgt werden Der Verkaufspreis beträgt für 200 Gramm
20 Pfennig

Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern
die Marmelade einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug
von Kolonialwaren uſw in den Kundenliſten eingetragen
ſind Die Abgabe hat unter Eintragung in den Lebens
mittelſchein in die Rubrik E ſowie unter Abtrennung der
Marke 6 des Warenbezugsſcheins II zu erfolgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten
gebündelt im Stadt Ernährungsamte Schmeerſtr 1 Tür
agufgang zum Statiſtiſchen Amte zweites Obergeſchoß binnen
8 Tagen unter Angabe ihres Reſtbeſtandes einzuſenden

Zuwnderhandlungen ziehen die geſetzlichen Strafen
nach ſich

Städtiſcher Herings Verkauf
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sep

tember,4 November 1915 wird der Verkauf der der Stadt
überwieſenen Heringe wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Mittwoch den 7 März 1917
und findet in der Talamtſchule ſtatt

Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebens
mitelſcheine mit den Nummern 3000 Die Abgabe erfolgt
von 12 Uhr vormittags an die Jnhaber der Nummern 1
bis 1500 und von 6 Uhr nachmittags an die Jnhaber der
Nummern 1501 3000 Für jede Perſon eines Haushalts
kann ein Hering zum Preiſe von 28 Pfg abgegeben werden
Man wolle abgezähltes Geld vor allem Kupfergeld bereit
halten Papier zum Einwickeln iſt mitzubringen
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Schärfere Beſtrafung der Kriegswucherer
Der Deutſche Kriegs und Handels UBoot Verband hat

durch ſeinen Präſidenten Generaldirektor Sieber Steglit im
Ramen ſeiner vielen Tauſend Mitalieder die nachſtehende dring
liche Petition an den Reichstag abgehen laſſen

An den hohen Deutſchen Reichstag Der gans ergeben
Unterzeichnete bittet den hohen Deutſchen Reichstag im Ramen
des Deutſchen Kriegs und Handels Unterſeeboots Verbandes
deſſen Präſident zu ſein er die Ehre hat um eine Aenderung der
Geſetzesbeſtimmungen zur ſchärferen Beſtrafung der Kriegs
wucherer Der ſkrupelloſen Gewinnſucht geldgieriger Perſonen
die durch unerhörte Wucherpreiſe ihre Mitmenſchen ausbeuten
und aus der rauhen Kriegszeit des eigenen Landes gleißende Ge
winne ſchöpfen muß unter allen Umſtänden ſchleunigſt und endlich
Einhalt getan werden

Die gerichtlichen Strafen für Kriegswucherer
und Hamſterer von Lebensmitteln ſind geradezu lächerlich
gering und beleidigen das ndes deutſchen Volkes auf das ſchwerſte Dieſe gerichtlichen
Strafen gehen zumeiſt über Geldſtrafen nicht hinaus und zwar
über Geldſtrafen die häufig die Höbe des erzielten Gewinnes
bei weitem nicht erreichen Gewiſſenloſer Egoismus in Kriegs
zeiten ſyſtematiſch betrieben an den eigenen Landsleuten iſt der
ſchwerſte Vaterlandsverrat Dem Soldaten droht hier mit Fug
und Recht die Todesſtrafe

Die Gerichte ſind häufig nicht in der Lage auf Grund der
beſtehenden Heſetze ſchärfere Urteile zu fällen Gerade aber des
halb bitten wir den hohen Reichstag für eine Verſchärſung der
Geſetze einzutreten derart daß ſolche inneren Feinde Deutſchlands
als Vaterlandsverräter mit Zuchthaus belegt werden England
unſer ſchlimmſter Feind treibt auch nichts weiter als kraſſen
Egoismus Selbſtbereicherung auf Deutſchlands wirtſchaftliche
Koften Hunderttauſende unſerer tapferen Soldaten bezahlen die
Abwehr dieſes Hyänentums mit ihrem Leben Die Ehrenleute
die ſich auch Deutſche nennen und nur für ihre Bereicherung
ſorgen müſſen ſchärfer angefaßt werden

Darum fort mit dem ſchwächlichen Geſetzesſchutz Jns
Zuchthaus die Kriegswucherer

Jch bitte ganz ergebenſt dieſe Petition im Plenum des hohen
Reichstages dringlich zur Sprache bringen zu wollen denn dem

rn gttz geſinnten Deutſchen reißt doch endlich einmal die Ge
uld

Selbſt wenn der Reichstag auf dieſe berechtigten Wünſche ein
geben ſollte hat die Sache noch einen Haken Es gibt nämlich in
Deutſchland gar nicht ſoviel Zuchthäuſer um alle die ehrenwerten
Herrſchaften aufzunehmen die ſich dieſer Art am deutſchen Volke

verſündigen

Die Hindenburgſpende

Von der Verwaltung der Hindenburgſpende wird uns folgen
des geſchrieben

Es werden wie uns bekannt geworden iſt in vielen Gegen
den beſonders auf dem Lande Gerüchte verbreitet nach denen in
verſchiedenen Fällen Hindenburgſpenden welche von den Land
wirten zu billigen Preiſen abgegeben worden ſeiep zu außer
ordentlich viel höheren Preiſen es wird von 40 Mark für
das Pfund geſprochen an die Jnduſtriearbeiter abgegeben
worden ſeien Wenn eine ſolche ungeheure Verteuerung ſtatt
finde könne keinem Landwirt mehr zugemutet werden freiwillig
etwas für die Hindenburgſpende abzugeben Wie mehrfach feſt
geſtellt werden konnte ſind die Gerüchte dadurch veranlaßt worden
daß in Fabriken durch die Kantinen uſw Eßwaren zu außer
ordentlich hohen Preiſen in vielen Fällen tatſächlich zu 7 bis

t Es iſt erklärlich daß die Leute wenn ſie von dieſen teuren
reiſen hörten annahmen daß es ſich um aus der Hindenburg

ſende herrührende Waren handelte Tatſächlich handelte es ſich
aber nicht um Hindenburgſpenden ſondern um Waren die auf
unzuläſſigem Wege durch Schmuggel und Schleichhandel
erworben und zu Wucherpreiſen den Jnduſtriearbeitern angeboten
wurden Hindenburgſpenden konnten ſchon deshalb nicht in Be
tracht kommen weil für ſie angemeſſene Abgabepreiſe durch die
Verwaltungsbehoörden feſtgeſetzt worden ſind und ſcharf kontrolliert
wird daß ſie nicht überſchritten werden Naturgemäß ſind die

r Abgabepreiſe meiſt etwas höher als die Preiſe die
den Landwirten gezahlt worden find da die durch den Transport
uſw entſtehenden Unkoſten hinzugerechnet und die Preiſe für alle
Waren gleichmäßig feſtgeſetzt werden müſſen um Mißſtimmungenunter den Arbeitern zu vermeiden Keinesfalls können aber die
Preiſe für die Hindenburgſpenden die Höhe von 10 Mark er
reichen Es kann ſich ſtets nur um geringe Preiserhöhungen
handeln

Ebenſo ungerechtfertigt iſt das immer noch beſonders in länd
lichen Kreiſen gehegte Mißtrauen daß die Spenden tatſächlich

Unſer SpruchAusſchreiben

64

Denk nicht gleich es geht zu Ende
Wenn ein Unglück dich bedroht
Wiſſe Mut und kräft ge Hände
Siegen über jede Not

65
Dem vater ländiſchen Frauendienſte

Wie haben deutſche Frauen
Jn ernſter ſchwerer Zeit

Mit großem Selbſtvertrauen
Sich edlem Dienſt geweiht

Wie haben ſie im Ringen
Geſorgt gemüht geſchafft

Den Feind mit zu bezwingen
Jn nimmer müder Kraft

Drum laßt den Spenderwillen
Nie raſten in der Bruſt

Gebt Geld die Not zu ſtillen
Des ſeid euch ſtets bewußt 6

a

Berliner Vorfrühling
Berliner Brief

Kaum wahrnehmbar taſtet der Frühling nach der Stadt
Als die große Froſtzeit abbrach verſprachen uns die Wetter
kundigen einen radikalen Umſchlag wir träumten von
euchtwarmem Tauwinde Regenflut und dem nächtklich
auchenden Südweſtſturme dem Föhn unſerer Ebene der

ſchon einen Monat vor der Tag und Nachtgleiche dem Früh
ling Bahn bricht Aber der Umſchlag kam nicht Freilich

f ipper von dem

Otto Lämmche

n feſthaftend jedem Bürſten zu widerſtehen
ſchien an begann wieder ſich nach dem Froſte zu ſehnen
Der kam und kam uns nicht orgens waren die Straßen
trocken gefroren tauten ſie auf Dann verſchwand
die Sonne es kam mit Dunkelheit Regen und Schneegemiſch
der Spätwinter Der Schlamm in den Straßen änderte
ſeinen Aggregatzuſtand und wurde gelöſter Aber kein Föhn
wind kein anregend warmer Hauch kein jähes Zerbrechen
der Eismaſſen rings auf den Seen Die Eisdecke hält und
trägt noch immer Aber ſie iſt von nachts überfrierendem
Waſſer bedeckt uneinladend Die Weſteisbahn liegt ganz
verlaſſen und pfützenhaft der Schnee auf den Raſenflächen
ſickert ein oder verdunſtet ohne Uebereilung und gibt das
bräunliche Gras des vorigen Jahres frei

Nun aber ſeit wenigen Tagen empfinden wir daß esdennoch rn wird Ein wenn auch kalter Wind hat
die Wolken verſcheucht mittags ringt ſich aus dem Dunſt
eine Sonne los die täglich höher am Himmel ſteht Jhr
Licht wird wärmer und heller der Himmel hat eine früh
lingshafte Farbe Uralte Sehnſucht erwacht Einſt in
Friedenszeit hat ſie ſich als Wandertraum in die Ferne ge
äußert jetzt hat ſie andere Ramen Auf weißen Mittags
wolken ſchwimmt ſie über die immer noch raſtlos betrieb
ſame Stadt

Freilich der Sonnenzauber dauert nur wenige Stunden
dann iſt Abend und Winter Noch dauert die harte Zeit
Aber wir ſind ſchon dankbar dafür daß wir vom Froſte wie
es ſcheint erlöſt ſind Die Straßen ſind wieder fahrbar
die Kohlen wenn auch immer noch knapp doch zu haben
An die Unzulänglichkeit der Verkehrsmittel hat man ſich ge
wöhnt Man nimmt es hin wenn allabendlich in der Unter
zrundbahn der Fahrgaſt buchſtäblich nicht imſtande iſt die

che von ſeiner Zigarre zu klopſen oder ein Tuch aus der
Taſche zu ziehen Man hat ſich auf die eingeſchränkten Fahr
eiten der Straßenbahn ſogar ſo weit eingerichtet daß dies

wo ine le en e e Pttesich ſogar eine gewiſſe Teilnahme für die vie teneGroße Berliner wenn wir hören daß die Geſeiſadere mit

einer neuen Millionenſteuer bedacht werden ſie
ingen würde den Fahrpreis zu erhöhen ohne daß dieſe
teuerung die Lage des Unternehmens erleichtertGewohnheit el am auch die neuen Schmälerungen

un es zu tauen Was die fle

neden aub ſagar Wir larnten

die unbegrenzte Verwendbarkeit der Kohlrübe würdigen
die wir in Form von Suppen von Brei von Klößen von
Salat von Süßgericht verſpeiſen Schwerer wird es ſchon
den Verächtern dieſes Kartoffelerſatzes zu den Kartoffeln
ſelbſt zu Zeitweiſe kann man auf den nhöfen
der weiteren Umgebung Berlins ein ſeltſames S ſpiel
genießen Alle Leute die auf dem Bahnſteige warten haben
Kartoffelſäcke auf der Schulter und Petroleumkannen in der
Hand Das Petroleum iſt der Gegenwert der die Bauern
veranlaßt die vielbegehrten Erdäpfel abzugeben Doch
haben auch Apothekermittel manchem dazu gedient ſich in
die Gunſt der Landwirte einzuhandeln

Sonſt Schiffmannprozeß Reichstagsver handlungen
in beiden Fällen eine Liquidation des Winters Der Früh
ling kündigt ſich an und Neues will werden

Kleines Feuilleton
Perückendeutſch

Neulich ließ der Prinz Oskar von Preußen amtlich mit
teilen daß ihm ein geſunder Kriegsjunge geboren ſeiEin natürliches Seutſh das aus demſelben Grunde an
genehm auffiel aus dem es angenehm auffällt daß die

eitungen beim Abdruck kaiſerlicher und königlicher Bekannt
machungen jetzt vielfach nicht mehr das großgeſchriebene Jch
anwendeg

Aber eine Menge ebenſo ſinn wie anmutloſer Sprach
ſchnörkel pluſtert im Deutſch der Hofkanzleien ſich immer
noch herum ſo daß ſich auch heute noch manche Kundmachung
die feierlich ſein will zu echter Feierlichkeit verhält wie ein
See nſtoc mit einer Allonge Perücke zu einer großformigen

üſte
Darf man einmal daran erinnern daß auch e

Kleinigkeiten nicht ganz gleichgültig ſind daß man im Volke
auch ſie als Ausdruck empfindet und bewertet

Es wäre doch hübſch wenn der Weltkrieg ſo nebenbei
auch die alten Puderlappen mit wegſpülte die noch da und
en er aber n rade m noch wie Staub
e wiei ſind e e eberreſte gu der Zeit
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160 Mark für das an die Jnduſtriearbeiter verkauft worden



lcht immer in die richtigen Hände die der RMungsarbelker ge
Jangten Es kann nur immer wieder betont werden daß auch
die Verteilung der Spenden wie überhaupt die ganze Ver
waltung der Hindenburgſvenden in der Hand der Verwaltungs
behörden liegt welche ſcharf darüber wachen daß keinerlei Un
regelmäßigkeiten vorkommen und die Verteilung der Spenden
in gleichmäßiger ſachgemäßer und einwandfreier Weiſe erfolgt

Semeinverftändliche Vorträge über Fragen der Ernährung in der
Fetztzeit veranſtaltet vom Bund zur Erhaltung und Mehrung

der deutſchen Volkskraſt
Freitag den 9 Märs abends 834 Uhr ſpricht in den Thalia

Sälen Herr Profeſſor Dr Holdefleiß über Die Be
ſchaffung und Bedeutung er vflanszlichenund tieriſchen Nahrungsmittel

Es ſoll gezeigt werden unter welchen durch den v ver
änderten Bedingungen durch die Landwirtſchaft die Rohſtoffe
für unſere Ernährung erzeugt werden ferner wie dieſe in an
deren Nahrungsmittelgewerben weiter zur Verarbeitung gelan
gen und ſchließlich wie weit ihre Unentbehrlichkeit und die Mög
lichkeit ihres Erſatzes geht im ganzen daß Erzeugung Vertei
lung und Verbrauch auf das Ziel gerichtet ſind auszukommen

Die gewaltige Bedeutung dieſes Problems muß in weiteſten
Kreiſen dem größten Intereſſe begegnen Beſonders hervorge
boben ſei noch daß die Vorträge für Jedermann vollſtändig
vnentgeltlich zugänglich ſind

Miltktäriſche Perſonalanoelegenhetten
Zum Oberleutnant wurden befördert die Leutnaxts der Ro

ſerve Lüttig Naumburg De und SchlüterHalle Wilhelms Mühlhaufen Th zum Leutnant der
Reſerve befördert die Vizefeldwebel Reinſch Thronicke
Söhns Halle Feyerabend Looſe Weber Weißen
fels Lange Sondershauſen Parthy Magdeburg
Tamm Naumburg Matbes Vitterfeld die Vizewacht

Jrmiſch Mühlhauſen i Th Heiland GVitter
jeld Saße Magdeburg

Eſſernes Kreuz
Dem Stabsarzt d R Dr Hans Rittex Sohn der ver

ſtorbenen Fabrikanten Wilhelm Ritter wurde das Eiſerne
Kreuz erſter Klaſſe verliehen und vom Kommandierenden Go
neral perſönlich überreicht

Zur Nachahmung Zu der geſtern von ans unter diefer Spitß
marke gebrachten Notiz ſei ergänzend bemerkt daß Herr Rechts
anwalt Pabſt der Mieter der betreffenden Räume bei der Zur
verfügungſtellung einiger Räume der zweiten Etage zu Schul
zwecken mitgewirkt hat Herrn Rechtsanwalt Pabſts eigene Tä
tigkeit und Bureaubetrieb gehen natürlich ungeſtört weiter

Städt Studienanftalt Unter dem Vorſitz des Geh Regie
rungsrats Provinzialſchulrats Dr Brinckmann fand am
5 März die Reifeprüfung an der hieſigen Städt Studienanſtalt
ſtatt Von den Oberprimanerinnen beſtanden die Prüfung Jlſe
Henning aus Torgau Gertrud Ka Anna Eliſabeth
Koſſuth Dorothee Meinhof Gertrud Schöne aus Eis
leben Jlſe Schrecker aus Quedlinburg Anna Werneke aus
Merſeburg Anna Luiſe Bertram Margarete Bürger Lis
beth Huth Margarete Marx aus Ermsleben Gebirgskreis
Mansfeld Charlotte Panſegrau und Margarete Pfann
ſchmidt Die erſten ſieben genannten Oberprimanerinnen
wurden von der mündlichen Prüfung befreit Die meiſten der
Abiturientinnen werden ſich dem Studium der Medizin zuwenden

Vogelwicken Die Bezugsvereinigung der deutſchen Land
wirte Berlin weiſt aus Anlaß von Zuwiderhandlungen darauf

hin daß nach der Bundesratsverordnung vom 5 Oktober 1916
Keichsgeſesbl S 1109 der freie Handel in Vaogelwicken ver
boten iſt Vogelwicken dürfen ebenſo wie Wicken und Lupinen
nur an die Bezugsvereinigung der deutſchen Landwirte Berlin
oder deren durch Ausweis der Beznugsvereinigung legitimierten
Aufkäufern abgeſetzt werden

Von den Vögeln erſcheinen im März nach den Staren und
Lerchen die Finken Hänflinge verſchiedene Falken die Ringel
und Holztauben Droſſeln Schnepfen Kiebitze Heidelerchen wilde
Gänſe Dohlen ſpäter Vachſtelzen Rotkeblchen Hausrot
ſhwänzchen Störche Kraniche Grau und Rohrammern u a
Jhre erſte Beſchäftigung iſt das Bauen der Neſter Etwaige Star
häuschen müſſen nun in Ordnung gebracht werden Man bat be
achtet daß die Stehbölzchen vor den Löchern manchmal von Raub
vögeln wie Krähen und auch Katzen als Stützpunkt benutzt
werden um die Jungen zu ſtehlen Der Star bedarf wenn die
Deffnung groß genug iſt ein ſolches nicht Es bleibt am beſten
weg Beim Riſten in einem hohlen Baumſtamm brauchen ſie ein
ſolches ebenfalls nicht

ZJuſtizperſonalien Dem Landgerichtsdirektor Geheimen
ſtizrat Bois ly in Halberſtadt und den Amtsgexichtsräten Ge
beimer Juſtizrat Dr Albanus in Delitzſch und Harte in
53 Ring knadb iſt die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung mit Pen
ion erteilt

Hilfslazarett Handwerkerſchule Unlängſt fand für die in der
e e untergebrachten Schwerverletzten eine ſchöne

Abendunterhaltung unter itwirkung von Landſturmmann
Walter Sturm Frau Lina Knäuſel und Herrn Guſtav Müller
ſtatt Herr Sturm verſtand in trefflicher Weiſe ſein Können am
Klavier zu Gehör zu bringen und übernahm die Begleitung der
Vorträge während Frau Knäuſe mit ihrem einſchmeichelnden
Sopran durch mehrere Geſangsſtücke angenehm unterhielt Durch
Vorträge und Lieder ernſter und heiterer Art feſſelte Herr Müller
ſeine Zuhörer Alle Vortragenden fanden reichen Beifall der
Verwundeten denen der Abend nur zu raſch verflog

Die 4 Vaterländiſche Kaffeeſtunde Halliſcher Hausfräuen
wurde durch die künſtleriſchen Darbietungen des 1 Halleſchen
Konſervatoriums unter Leitung des Direktors Heydrich zur er
hebenden wie bildenden Feierſtunde Die Vortragsfolge bot aus
tleſene wertvolle Werke von Mozart Haydn Weber Wagner
Lortzing Schumann Kienzl Reger Strauß Dodla Hendrich undvon Riedenau für Solo Enſemble EhorGeſang Klavier
Violine Cello und Orcheſter wit vorwiegend ernſtem patrioti
ſchem Grundton die reiche Zahl der Mitwirkenden die Damen
Annemarie Bank Armgard Laſtig Gretel Putze Annemarie
Hentſchel Marta Schick Jda Schröder als Soloſängerin Eliſabeth Neumann als Solovioliniſtin Artur Baumgärtner als Solo
celliſt Johanna Krämer als Klavierbegleiterin des Enſembles
Die Chorklaſſe mit Chören unter anderem eine neue Kompoſition
des Zuckermannſchen Reiterliedes die Orcheſterklaſſe mit dem
Andante aus der Paukenſchlags Sinfonie boten gut ierte
Leiſtungen Die Leitung und ſtützende Begleitung der Soloſtücke
lag in den Händen des Herrn Direktors Heydrich Das Publi
kum nahm alle Vorträge in lobender andachtsvoller Ruhe auf
und ſpendete großen Beifall Herr Osborg hat mit dieſer Kaffee
an einen guten Weg beſchritten mögen alle ſpäteren Veran

altungen gleichen Erfolg haben
Fünfuhrtee Wie bereits mitgeteilt gibt Sonnabendden 10 März nachmittags 42 ühr in den Geſell

ſchafts räumen des Hotels Stadt Hamburg
das Soloperſonal des Stadttheaters einen Fünfuhrtee zu Gunſten
der Kaſſen des Frauenkomitees und der Kriegshilfe der Ge
e Deutſ Bühnen Angehöriger Dem Ehrenkomitee

er ltärigkeitsveranſtaltung gehören an außer rer
Oberbürgermeiſter Dr Rive die den Vorſitz in hochherziger Weiſe
übernommen hat Frau Profeſſor Abert Frau Stadtrat Greßler
Frau Stadtrat Joſt Herr Geh Kommerzienrat Dr phil H Lehb
mann Frau Geheimrat Roux Frau Mathilde Sachſe FrauSeht Sommerlad und Herr Geh Kommerzienrat Steckner

in Ausßcht genommene Vortragsteil entjpricht in ſtrenger

Wahrung der Zeit 6 abwechſelungsreich und
dabei künſtleriſch wertvoll zu werden ohne dabei einen feineren
Humor ganz auszuſchließen Auch ſonſt wird es an verſchiedenen
Ueberraſchungen nicht W ine Tombola zu der die Ge
winne von den Mitgliedern unſeres Stadttheaters ſelbſt ge
ſpendet wurden dürfte beiſpielsweiſe nicht ohne ſein
Wir wollen o daß unſere Bühnenangehörigen die ſehr oft
in der trüben Zeit durch ihre Kunſt über e ernſte Stunde
hinweghalfen bei dieſer Veranſtaltung da ſie in den Dienſt
der Wohltätigkeit für die Witwen und iſen der aus den
Reihen ihrer gefallenen Kollegen ſtellen Unterſtützung finden
mögen Eintrittskarten können wie aus den Jnſeraten erſicht
lich iſt außer an der Kaſſe des Stadttheaters auch in der Hof
muſikalienhandlung von Heinrich Hothan Gr Ulrichſtraße 38
zum Preiſe von 5 Mark einſchl Tee und Gebäck bezogen werden

Das 25jährige Tubiläum als Jngenieur in der S
Maſchinenfabrik und Eiſengießerei feierte am 5 März Herr Jn
genieur Eugen Anſchütz Bernhardyſtr 56 Seitens der Firma
wurde der Jubilar geehrt durch Ueberreichung eines prächtigen
BVildes der geſamten Fabrikanlage neben einem namhaften Geld
geſchenk und Worten der Anerkennung ſeiner bisherigen treuen
Arbeit in ihrem Dienſte Die Beamtenſchaft der Firma ehrte
ihren Mitarbeiter durch das Geſchenk eines koſtbaren Silber
kaſtens Eine große Reihe von Freunden und Bekannten gaben
ihren Gefühlen durch Blumenſpenden und wertvollen Geſchenken
Ausdruck Am Abend wurde die Feier beſchloſſen durch ein ge
mütliches r r im engeren Kreiſe Den er rſchließt ſich auch die SaaleZeitung an deren treuer Leſer er ſeit
dem 5 März 1892 iſt

Oeffentliche vaterländiſche Verfammlung Der Verein
der Fortſchrittlichen Volkspartei beabſichtigt Freitag den
9 März im großen und kleinen Saal des Vereinshauſes St
Nikolaus eine öffentliche Verſammlung abzuhalten Herr
Abgeordneter Delius wird ſprechen über das Thema Durch
Sieg zum Frieden Näheres demnächſt durch Anzeigen

Jn der St Georgengemeinde findet am Mittwoch den
7 Märsz abends 8 Uhr Kriesbetſtunde zugleich Paſſionsgottes
dienſt in der St Georgskapelle ſtatt die von Herrn Paſtor
Gallert gehalten wird

Geſtohlen wurdene am A Febeugr on Küiſte A K16 261 mit Lederputz ein Wagenſchoßleder mit Sgheen und

2 Ringen zum Anknöpfen Jnnenſeite mit blauem Segeltuch ge
föttert am 21 Februar ein Haartreibriemen 20 Meter lang
18 Zentimeter breit vom 22 zum 23 Februar ein blaugeſtrichener
Handleiterwagen zwei Zentner tragend die Deichſel iſt ohne
Anſtrich am 24 Februar ein Handtafelwagen hinten auf Federn
rwhend der hellblaue Anſtrich iſt verblichen vom 24 bis zum 25
Februar ein Treibriemen etwa 13 Meter lang 21 Zentimeter
breit und 5 Millimeter ſtark vom 1 zum 3 März ein Treib
riemen 10 8 Meter lang 17 Zentimeter breit 8 Millimeter
ſtark am 2 März ein faſt neuer graugrüner Offiziermantel mit
garünem Kragen die Achſelſtücke mit der Nummer 228 in einer

ein Paar braune Tuchhandſchuhe ein zweirädriger grau
geſtrichener Malerhandwagen mit auf Federn ruhendem Kaſten
aufſatz daran die Firma Otto Möllhof

Diebſtähle in Trotha Ende voriger Woche wurden im
Stadtteil Trotha mehrere Diebſtähle ausgeführt Jn der Nacht
zum Sonnabend drangen Diebe die bis jetzt noch nicht feſtge
ſtellt werden konnten durch ein Fenſter in das Lager des Tro
thaer Konſumvereins und ſtahlen 26 Brote Jm Laden des
ſelben Vereins ließ ein Kind aus Verſehen ein Brot liegendas ſich Frau V aneignete und dann eilig davonlief Als ſie ſich
aber verfolgt ſah flüchtete ſie in ein Haus der Mötzlicher Straße
wo ihr das aus Verſehen mitgenommene Brot wieder abge
nommen wurde Aus einem Schrebergarten in der Möztzlicher
Straße wurde ein Kaninchen geſtohlen r

Selbſtmord
nitz aus der Nervenklinik wo ſie ſich als Kranke befand entfernt
und zwar in dürftiger Bekleidung was die Vermutung nicht aus
ſchließt daß ſie Selbſtmord begangen hat Sie iſt 48 Jahre alt

60 Meter groß trägt graubraun geſtreifte Bluſe dunklen Rock
ſchwarze Strickjacke keine Kopfbedeckung

AAäJ

Theater Konzerte und Vorträge
Das Stadttheater ſchreibt uns Der Trompeter von Säk

kingen die beliebte Oper welche Sonntag vor faſt ausver
kauftem Hauſe in Szene ging kommt am Mittwoch in der gleichen
Beſetzung zur erſten Wiederholung Jn der SchauſpielNovität
Schneider Wibbel deren erſte Aufführung für Donnerstag feſt

geſetzt iſt ſind in hervorragenden Rollen beſchäftigt die Damen
Sarno und Debicke ſowie die Herren Friedrich Ziſtig Teuſcher
Kriwat Eckhardt Trott Foerſter und Roesler Vielſeitig ge
äußertem Verlangen zufolge wurde Richard Wagners roman
tiſche Oper Der fliegende Holländer noch einmal als Fremden
rorſtellung für Sonntag den 11 März nachmittags 32 Uhr
feſtgeſetzt um den auswärtigen Verehrern Wagners Gelegenheit
zu geben bei den jetzigen ſchlechten Zugverbindungen eine Wag
ner Oper zu hören Da das Ende der Oper bereits um 6 Uhr iſt
ſo bietet ſich Gelegenheit nach allen Richtungen hin die vorhan
denen Züge benützen zu können Der Sonntagabend bringt nebſt
dem bekannten Ballett Die Puppenfee welches in ſzeniſcher
Hinſicht von Regiſſeur Friedrich einſtudiert iſt während die ge
ſamten Tangbilder durch die Ballettmeiſterin Frl Peters vor
bereitet wurden auch die hier noch nicht gegebene Operette

Brüderlein fein von Leo Fall
Auf das heute abend 8 Uhr im Zoologiſchen Garten ſtatt

findende Geſellſchafts Konzert des Stadttheater Orcheſters unter
Mitwirkung des Opernſängers Emil Fiſcher ſei nochmals emp
fehlend hingewieſen Siehe Anzeige

Nur noch bis Donnerstag ſpielt in dem T Alte Prome
nade 11 a Maria Carmi in Der Fluch der Sonne Ferner

t Dg Der uneigennützige Heiratsvermittlex ein reizendes
euſtſpiel

Das Leipzigerſtraße 88 bringt Stuart Webbs 14 Aben
teuer Die Senatorwahl Detektivdrama in vier Akten ſowie

Die vertauſchten Ehemänner zeitgemäßer Schwank,
Das Lichtſvieltheater Leipzigerſtraße 88 hat dieſe Woche

wieder ein recht unterhaltendes Programm Prächtige Natur
aufnahmen von der Schönheit des Meeres bringt der Film Jüt
lands Weſtküſte in Sturm und Stille Manches intereſſante
und neue Bild enthält Meßters Kriegswoche Für Heiterkeit
ſorgt der amüſante Schwank Die vertauſchten Ehemänner Das
größte Jntereſſe beanſprucht aber das Detektiv Drama Die Se
notorwahl aus der überaus ſpannenden Serie der Stuart
Webbs Filme Dieſe Detektiv Abenteuer ſind durch Buch und
Vild ſo bekannt geworden daß ſich jedes Wort des Lobes er
übrigt Sie enthalten ſoviel Spannendes Prickelndes Erregendes
daß ſich der Zuſchauer trotz mancher Unwahrſcheinlichkeiten ganz
in ihren Bann ziehen läßt und atembeklommen den raffiniert
aufgebauten Szenen folgt

Vereine und Verſammlungen
Der zweite Kommunale BezirksVerein lädt zur Mitglieder

Verſammlung auf Donnerstag den 8 März abends 8 Uhr na
dem Schultheiß Ausſchank Merſeburger Straße 10 ein Au
der Tagesordnung teht ein Vortrag des Herrn Fortbildungs
ſchulleiter N Buch holz über das Thema Die deutſche Frau
im Kriege Zu dem zeitgemäßen Vortrage werden die Ange
hörieen mit eingeladen und namentlich die Damen um zahl

Am 3 März hat ſich die Frau Hildegard Bor

Chronik der Kriegsereigniſſe
134 Woche
18 Februar

Spaniens Proteſt wegen des verſchärften UBoot Krieges

19 Februar
T großer italieniſcher Truppentransport mit 1000 Man

verſenkt Fe
Denkſchrift Wilſons an OeſterreichUngarn

21 Februar
36 Schiffe von 2 Booten verſenkt

22 Februar
Erfolgreicher Vorſtoß bei Zloczow

23 Februar
Der Reichstag bewilligt einen neuen Kredit von 15 Milliarden

Mark
24 Februar

8 holländiſche Schiffe vernichtet

135 Woche

25 Februar
Fm Jannar 439 500 Tonnen verſenkt

26 Februar
Der engliſche Paſſagierdampfer Laconia verſenkt
Vorſtoß deutſcher Torpedoboote gegen die engliſche Küſte

27 Februar
Stellungen an der Valeputna Straße genommen 1200 Ruſſen

gefangen
28 Februar

Die vordecren deutſchen Stellungen an der Anere freiwillig
geräumt

1 März
Zre Tonnen im Mittelmeer verſenkt

ie Schonfriſt für Segelſchiffe im Sporrgebiet des Dtlan
riſchen Ozeans abgelaufen

2 März
22 Schiffe mit 64 500 Tonnen verſenkt
Peutſ her Fliegerangriff auf Ramsgate engliſche Südoſt

küſte
Der öſterreichiſche Generalſtabschef Conrad v Hötzendorf zu

anderweitiger Verwendung ſeiner Stellung enthoben General
Arz v Straußenberg Generalſtabschef

3 März
Ein deutſches Bündnisangebot an Mexiko für den Fall eines

deutſch amerikaniſchen Krieges an Wilſon verraten
Die Bewaffnung der amerikaniſchen Handelsſchiffe vom Kon

greß beſchloſſen
47 Schiffe mit 91 000 Tonnen verſenkt

Provinzial Nachrichten
X Wettin 5 März Auszeichnung Auf dem weſt

lichen Kriegsſchauvlatz erhielt der Armierungsſoldat Wilhelm
Hoppe in Zaſchwitz bei Wettin für bewieſene Tapferkeit das
Eiſerne Kreuz

Wittenberg 5 März Ausprägung von Klein
geld Die letzte Stadtverordnetenverſammlung beſchloß die
Ausprägung von 49 900 Zehnpfennigſtücken 40 000 Fün e
ſtücken und 20 000 Fünfzigpfennigſtücken aus Zink Die ten
der Ausprägung belaufen ſich auf 1493 Mark

Wittenberg 6 März Die Domäne Pretzſch iſt an
die Stadt Eſſen Weſtf verpachtet worden

Berga g 5 März Schenkung Die hieſige Firma
Ernſt Engländer errichtete unter dem Namen Heimatsdank
mit einem Kapital von 50 000 Mark eine Stiftung um nach Be
endigung des Kriegs den zur Firma gehörigen oder früher für ſie
tätig geweſenen Perſonen die im Laufe des Krieges zum Heere
eingezogen waren oder den Familienangehörigen ſolcher Perſonen
den Uebergang in die Friedenswirtſchaft zu erleichtern und nach
dem Kriege ihre häuslichen Sorgen zu lindern

Koswig 5 März Ein verhängnisvoller Trunk
Jn einer Fabrik in Reinsdorf iſt ein Arbeiter nach dem Genuß
von Schnaps den er ſich aus Methylalkohol hergeſtellt hatte
unter ſchrecklichen Schmerzen geſtorben Mehrere andere Arbeiter
ſind nach Genuß ſolchen Schnapſes ebenfalls ſchwer erkrankt

Magdeburg 5 März Oelgewinnung aus Keimen
Der Zweigverband deutſcher Müller für die Provinz Sachſen
und das Hersogtum Anhalt hielt hier ſeine Hauptverſammlung
ab Die Verſammelten erklärten ſich nach einem Vortrage des
Jngenieurs Ebeliagg aus Dresden bereit die Entkeimung des
Weizens und Roggens in ihren Mühlen durchzuführen und die
nötigen Einrichtungen dazu zu treffen weil ſie dazu beitragen
wollen im vaterländiſchen Jntereſſe die Gewinnung von Fetten
und Oelen zu fördern

W B Falkenberg Bez Halle 6 März
ſtrom getötet Der 17jährige Pole Borda aus Soſnowice
machte ſich aus Neugierde am Transformatorenhäuschen der
Ueberlandzentrale zu ſchaffen Hierbei berührte er die Hoch
ſpannleitung und wurde ſofort getötet

H Altenburg 6 März Erhöhung des Hypothekenzinsfußes Einer Anregung aus dem Landtag
folgend werden die Zinſen der Landesbank für kündbare Hypo
theken erhöht Die Erhöhung des Zinsfußes von 458 auf 428
Prozent tritt vom 1 Juli ab ein und wird mit dem allgemeinen
Steigen desſelben in den letzten 15 20 Jahren begründet Un
kündbare Darlehen werden von ihr natürlich nicht betroffen und
die Direktion macht bei dieſer Gelegenheit die Landwirte darauf
aufmerkſam daß es ſich überhaupt dringend empfehlen würde
ihre kündbaren in unkündbare Hypotheken umzuwandeln da ein
weiteres Steigen des Zinsfußes für ſie nicht möglich ſei Sie
müßten ſich dann allerdings verpflichten die Beträge mit jähr
lich Prozent zu tilgen wodurch die Tilgung des Geſamtdar
lehns in 43 bis 44 Jahren ermöglicht würde ihrerſeits dasſelbe
zu kündigen bliebe den Schuldnern auch bei Amwandlung in
unkündbare Hypotheken unbenommen Das von ſeiten des
Gläubigers unkündbare Hypothekendarlehen iſt ohne Frage die
Hypothek der Zukunft muß es ſein wenn unſer Grundbeſitz in
Stadt und Land aus der nachgerade unheimlichen Schuldknecht
ſchaft wieder herauskommen will und nicht daran zugrunde gehen
ſoll Möchten alſo alle Altenburger Landwirte die ſich ihnen
hier zu günſtiger Zeit bietende Gelegenheit benutzen und ihre
kündbaren Darlehen ſämtlich in unkündbare umwandeln die
kleinen Tilgungsbeträge können ihnen gegenwärtig nicht ſchwer
fallen und ſie tun damit ſich ſelbſt ihren Nachkommen und damit
dem ganzen landwirtſchaftlichen Stande wie dem geſamten Vater
land das auf eine geſunde Landwirtſchaft mehr oder weniger
angewieſen iſt einen unſchätzbaren Dienſt

Jena 5 März Jn der Sitzung des Gemeinderats der Stadt
Jena teilte Oberbürgermeiſter Dr Fuchs mit daß der Stadt
gemeinde aus Mitteln der Carl Zeiß Stiftung folgende Ver
willigungen zuteilgeworden ſind 100 000 Mark zum Bau eines
Jſolierhauſes 500 000 Mark zum Bau einer neuen Waſſerleitung
und 25 000 Mark Zuſchuß zu den Koſten der Epidemie von 1915

122 den Dank des Gemeindevorſtandes knüpfte ver Oberbürger

weiſter folgende Dieſe reichen geigen
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wie das Lebenswerk Ernſt Abbes die Carl ZeißStiftung
fortdauert und gerade in dieſer ſchweren Kriegszeit unſerer Stadt
zum Segen gereicht

Erfurt 6 März Die Stadtverordneten be
ſchloſſen dem Theaterdirektor Schirmer der an den12 Tagen an denen er wegen Kohlenndt nicht ſpielen durfte
Ausgaben von täglich 345,25 Mark gehabt hatte die Geſamt
ſumme in Höhe von 4119 Mark zu erſetzen r
Schmidt betonte dabei daß die Stadt eigentlich verpflichtet ſei
dem Direktor für den ganzen erlittenen Schaden aufzukommen
Ferner wurde beſchloſſen die Theaterſpielzeit bis zum 31 Juli
zu verlängern im Jntereſſe der Einwohner und der Feldgrauen
die gern ins Theater gingen ſowie auch der Künſtler

Eſchwege 5 März Geſtörtes Sterndeuteridyll
Eine Wahrſagerin hatte kürzlich ihren Betrieb von Wiesbaden
hierher verlegt wo ſie auf guten Zuſpruch hoffte Darin ſah ſie
ſich auch nicht getäuſcht Jn einem Hinterhauſe am Stade wur
das Geſchäft betrieben 25 Perſonen meiſt Frauen hatten ſich
an einem der letzten Abende eingefunden Das Orakel thronte
auf einem roten u vor dem die Wißbegierigen Platz
genommen hatten Au m Tiſche lag ein Katechismus der
Sterndeutekunde und mattes Lamvpenlicht hüllte die ganze Szene
in geheimnisvolle Traulichkeit Dies T wurde jedoch durch die
in das Gemach eindringende Polizei jäh geſtört Schnell ſtoben
die Beſu auseinander Die Wahrſagerin die ſich als frühere
Krankenpflegerin ausgab zog es ebenfalls vor das Feld zu

ren um jedenfalls ihren BVetrieb bald anderswo neu zu er
en

Dreeden 5 März Eine c derStadt Der Kaufmann Hepke hat der Stadt Dresden ein Ver
mögen von 34 Millionen Mark hinterlaſſen das zu dreiviertel zur

örderung des körperlichen und geiſtigen Wohles der Dresdener
ugend dienen ſoll Während das letzte Viertel für gemeinnützige

ßwecke verwendet werden ſoll

Kunſt und Wiſſ enſchaft
Deutſche Kunſt im Ausland

meth Strauß äàn Stockholm Aus Stockholm
T V Richard Strauß dirigterte dier ein großes

Konzert Die Darbietungen wurden von einem zahlreichen Publi
um mit größtem Beifall begrüßt Nach dem Konzert gab der
deutſche Geſandte Baron Lucius in ſeiner Wohnung ein Abend
eſſen zu dem Strauß und andere hervorragende Perſönlichkeiten
eingeladen waren Profeſſor Arthur Nickiſch wird mit
ſeinem geſamten Orcheſter eine große Konzerttournee durch das
neutrale Ausland unternehmen Dieſe wird ihn im April durch
für Schweiz und im Mai d J durch Schweden und Dänemark

ren

Eine neue deutſche Kulturorganiſation in Leipzig Jn Leip
zig fand in Gegenwart von Vertretern ſtaatlicher und ſtädtiſcher
Behörden des Buchgewerbes und Buchhandels von Kunſt und
Wiſſenſchaft eine Verſammlung ſtatt um die Gründung eines
Deutſchen Vereins für Buchweſen und Schrifttum in die Wege zu
leiten Der Präſident des Buchgewerbevereins Geh Hofra Dr
Volkmann machte über die neuen Pläne folgende Mittei
lungen Der Verein will die Werte der durch den Krieg ſo jäh
geſtörten Leipziger Weltausſtellung für Buchgewerbe und Gra
phitk Bugra die über ihren engeren Rahmen zu einer Kultur
ausſtellung im weiteſten Sinne des Wortes hinausgewachſen
war ſammeln bewahren und nutzbär machen Die weitgehenden
Zukunftspläne die in Leipzig an die Bugra geknüpft waren
ſind ſeinerzeit nur zurückgeſtellt niemals aufgegeben worden
und man hält nunmehr den Zeitpunkt zu ihrer Wiederaufnahme
für gekommen Dieſen zu ergreifen um J mehr nötig
als ſich bereits in anderen Ländern gleichartige Beſtrebungen zu
regen beginnen voran in Frankreich wo man ein großes Muſeum
des Buches und des franzöſiſchen Geiſteslebens in offenbarer An
lehnung an das Programm der Bugrga zu begründen im Begriff
ſteht Der Deutſche Verein für Buchweſen und Schrifttum ſoll ein
Sammelpunkt deutſchen Geiſteslebens auf der Grundlage des
Buches und des graphiſchen Ausdrucks überhaupt werden und
dem großen Gedanken der in der Halle der Kultur auf der Bugra
verkörpert war bleibende Geſtalt und Wirkung verleihen Dieſem
Ziele werden dienen ein großangelegtes Muſeum für Buchweſen
und Schrifttum Vorträge und Wanderausſtellungen in Deutſch
land und im befreundeten Ausland ſowie eine umfaſſende Zeit
ſchrift für geiſtige Kultur Die Verſammlung wählte einen
Gründungsausſchuß deſſen Vorſitz Geheimrat Dr Volkmann
übernimmt

Hochſchulnachrichten
Profeſſor Dr Ernſt Haeckel in Jena feiert am 7 ars ſein

80jähriges Doktorjubiläum Derſelbe iſt ſeit 1863 Mitglied und
ſeit 1905 Adiunkt der Kaiſerlichen Leopoldiniſch Caroliniſchen
Deutſchen Akademie der Naturforſcher J

Fünfzig Jahre ordentlicher Univperſitätsprofeſſor zu ſein
dieſes hohe Glück wird dem berühmten früheren inneren Kliniker
der Univerſität Marburg Geheimen Medizinal Rat Profeſſor
Dr Mannkopff am 9 März d Js beſchieden ſein Jn voller
geiſtiger und körperlicher Friſche darf der Jubilar das außer
ordentlich ſeltene Feſt begehen Mannkopff als Arzt kliniſcher
Hochſchullehrer und Menſch hat im Juni 1916 gelegentlich ſeines
achtzgſten Geburtstages in reichem Maße Dank für ſeine Ver
dienſte um die leidende Menſchheit und um ſeine zahlreichen

er erfahren dürfen Unermüdlich wirkt Mannkopff noch
eute

Vermiſchtes
Der älteſte deutſche Schützenbruder Der Schneidermeiſter

Dodenhoff in Freiburg a Elbe beging ſeinen 106 Geburtstag
Er iſt als Mitglied der Freiburger Schützengilde der er ſeit
Jahrzehnten angehört auch der älteſte Schützenbruder im Deut
ſchen Reiche Der Alte erfreut ſich einer recht guten Geſundheit
inacht noch ſeine täglichen Ausgänge und bekundet reges Jn
tereſſe an den Weltereigniſſen

Trappen im Spreewald Die vor kurzem durch die Preſſe
gegangene Nachricht daß die Trappe endgültig aus Deutſchland
verſchwunden ſei ſcheint nicht auf Tatſachen zu beruhen Es
wäre auch wirklich ſchade wenn eines der wenigen Naturdenk
mäler der Vogelwelt die wir noch in Deutſchland hahen ver
ſchwunden ſein ſollte Es war gemeldet worden daß die letzten
Trappen am Fläming abgeſchoſſen worden ſein ſollten Nunmehr
wird aber aus dem Spreewald berichtet daß ſich der ſonſt ſo ſcheue
Sumpfvogel wahrſcheinlich infolge der ſtarken Kälte bis an
einige Dörfer herangetraut habe Es wurden gegen 90 Stück der

en Vögel beobachtet die ſeit 1870 im Spreewald heimiſ
ein dürften Vor einigen Tagen gelang es einem Jäger zwe

der Vögel abzuſchießen von denen jeder gegen fünfzehn Pfund
wog

160 neue Millionäre in Breslau Wie aus Breslau ge
meldet wird iſt dort die Zahl der Millionäre ſeit Beginn des
Krieges um etwa 160 gewachſen

Eine ſtädtiſche Schuhfabrik Die Staditverordnetenverſamm
lung von Offenbach beſchloß die Errichtung einer ſtädtiſchen

Mitteſdoutsche Pr

Schuhfabrik ein Verſuch der bis jetzt wohl einzig in ſeiner
Art von einer deutſchen Stadtverwaltung unternommen
worden iſt

Der Pranger Aus Großwardein Ungarn wird gemeldet
Die hieſige Polizei wird dem Magiſtrat den Vorſchlag auf Er
richtung einer Prangerſäule unterbreiten an der die Namen
aller verurteilten Preistreiber veröffentlicht werden ſollen die
künftig die ſtrengſten Strafen zu gewärtigen haben

Vernichtung von Kunſtſchätzen Wie der Temps aus Ma
drid meldet iſt der Palaſt des Marquis von Camaraſa voll
ſtändig abgebrannt Die Kunſtſammlungen des Palaſtes dar
unter zahlreiche Gemälde von Greco Murillo Goya uſw wur
den zerſtört

Der Bürgermeiſter als Malzſchieber Das Schöffengericht
zu Bamberg verurteilte den Bürgermeiſter und Brauereibeſitzer
Schruefer aus Briſendorf der an den bekannten bayeriſchen Malz
ſchiebungen erheblich beteiligt war zu 4000 Mark Geldſtrafe oder
400 Tagen Gefängnis Er hatte an den Kaufmann Schaar in
Erfurt 42 Zentner Malz den Doppelzentner zu 170 Mark ver
keuft und insgeſamt einen Reingewinn von 15 000 Mark erzielt

Volſſtreckung eines Todesurteils, Aus Allenſtein wird
gemeldet Der ruſſiſche Arbeiter Alexander Popow aus Mlawa
der im Dezember 1914 als die Deutſchen Mlawa räumen mußten
einen deutſchen Soldaten der ſich wegen eines kranken Fußes nur
langſam fortbewegen konnte unter der Vorſpiegelung ihn in
Sicherheit bringen zu wollen aufs Feld lockte ihm unterwegs
Cewehr und Patronen abnahm und dann erſchoß wurde nachdem
er durch Kriegs und Oberkriegsgericht zum Tode verurteilt jetzt
durch Erſchiesen hingerichtet

Ein edelm tiger Gewinner Jn Königsberg i Pr ge
wann der Kaufmann Reinhold in der Preußiſchen Klaſſenlotterie
das Große Los Um nun auch andere an ſeinem Glücke teil
nehmen zu laſſen ließ er geeignete Lebensmittel beſchaffen Die
Ausgabe erfolgte jetzt wobei hauptſächlich die Ortsarmen in
Villau wo das Los geſpielt wurde und die Kriegerfrauen mit
drei Kindern und mehr berückſichtigt wurden Etwa 800 Köpfe
konnten bedacht werden Des weiteren überwies Reinhold dem
ars ſevnt noch 2500 Mark zur Beſchaffung einer neuen Rathaus

uhr
Selbſtmord aus Habgier Aus einem merkwürdigen Grunde

hat der 62 Jahre alte ſehr vermögende Rentner und Weinguts
beſitzer Emil Schalk in Augsburg Selbſtmord begangen Er
hatte ſeine 1915ec Weine zu hohen Preiſen rerkauft Als er von
den kürzlich erzielten Rekordpreiſen bei den letzten Weinver
ſteigerungen erfuhr machte er ſeinem Leben aus dem Grunde
ein Ende weil er ſeine Weine noch zu billig verkauft hatte

Errichtung einer Zigeunernachrichtenzentrale Jn München
iſt eine Zigeunernachrichtenzentrale für das ganze Reichsgebiet
errichtet worden Sie ſoll der wirkſamen Bekämpfung der
Zigeunerplage dienen Alle Polizeibehörden haben Perſonalien
Lichtbild und Figuraufnahme jeden Zigeuners ſofort nach Mün
chen zu überſenden und dürfen den Betreffenden nicht eher weiter
ziehen laſſen als bis ſeine Perſönlichkeit und etwaige ſteckbrief
liche Verfolgung einwandsfrei feſtgeſtellt worden iſt

Seltſames Wiederfinden eines Trauringes Beim Baden in
ver Elbe verlor vor ſechs Jahren Auguſt Zimmermann aus
Schleuer bei Glückſtadt ſeinen Trauring Alles Suchen nach dem
Ringe blieb vergeblich Zimmermann wurde vor längerer Zeit
eingezogen kämpfte an der Somme mit und iſt ſeit dem 6 Sep
tember als vermißt gemeldet Jetzt haben Wildentenjäger den
Ring im Eiſe gefunden und ihn der nun in Kollmar wohnenden
Ehefrau zugeſtellt Vielleicht ſieht ihn auch der vermißte Ehe
mann noch einmal wieder

Sport Nachrichten
Raſenſport

Fußball vom Sonntag Halle Minerva Wacker 1
Sportfreunde V f Merſeburg 0 Hohenzollern Preußen
5 2 Halle 96 Boruſſia 3 0 Jn JImen au ſchlugen Hohen
zollern die Germanig im Verbandsſpiel mit 2
Arnſtadt Männer Turnverein Erfurt gegen Sportverein 2
2 Erfurt Verein für Bewegungsſpiele Sportklub

7 1 Weimar Ballſpielverein Vimaria Sportklub Viſſel
bach 6 1 Zeitz Sportvereinigung II Hohenzollern Naum
burg 4 Magdeburg Kricket Viktoria Komet 2
Spielvereinigung Weitſtoß 4 1 Dresden Kriegsmeiſter
Fußvballring agpt V f V 0 Dresdener S C und
Habsburg ſpielen unentſchieden 2 1 Guts Muts und
Verein ſür h ſpielen 1 1 1 unentſchieden Verein
ſjür Raſenſport ſichert ſich dadurch die Spitze in der zweiten Ab
teilung im GEeſellſchaftsſpiel ſchlägt Spielvereinigung Viktoria
die Spiel und Sportabteilung Dresdenſia 1 1 Berl in Viktoria Hertha 1 27 Union Oberſchöneweide gegen
Unlon Berlin 0 1 Vorwärts Tennis Boruſſia 2
Berolina Minerva 1 Germania Berlin V f
Pankow 2 Tasmania V f Luckenwalde 13 06 Alemanniga Teriton 1 Die Geſellſchaftsſpiele
brachten folgende Ergebniſſe Rormannia Brandenburg 2
3 Ballſpielklz Sportverein 3 FürthSpielvereinigung Fürth gegen Bayern München im zweiten

Kreismeiſterſchaftsſpiel des Oſtkreiſes 1 1 Fürth gewinnt damit
die Kreismeiſterſchaft Bayeriſche Meiſterſchaft München
Die Frühjahrsmeiſterſchaftsſpiele begannen mit folgenden Er
gebniſſen Münchener Turnverein Germania 2 Wacker
Turnerſchaft Teutonia 6 4 Weſt Turnverein 60 2 2
Karlsruhe Stuttgarter Kickers gegen Sportverein Straßburg
10 2 Mannheim Phönir Mannheim gegen Alemannia
Worms 4 1 Ludwigshafen Frankenthal Pfalz 2 0

dHandel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuckermarkt

Der Verkehr an den deutſchen Rohzuckermärkten zeigte
in der Berichtswoche größtenteils ruhige an bei kleinemGeſchäft Neue Abſ luſe in Erſterzeugniſſen konnten nicht
ſtattfinden da die Verteilung der März Rate noch immer
nicht freigegeben worden iſt Es heißt jetzt das ſoll erſt
Mitte März geſchehen Dieſe Verſpätung iſt für die Be
teiligten natürlich keineswegs angenehm wenn ſie auch auf
die Verſorgung mit Zucker einen hemmenden Einfluß nicht
auszuüben imſtande iſt Zur Freigabe ſollen nur 10 v H
der mutmaßlichen Erzeugung an Rohware gelangen ſo daß
dann rechneriſch noch 15 v H unverteilt bleiben Die Mög
lichkeit mit der von verſchiedenen Seiten gerechnet wurde
ſchon jetzt den ganzen Reſt an Erſterzeugniſſen den Raffi
nerien zuzuführen iſt alſo nicht Wirklichkeit geworden Die
Schwierigkeiten die die Verteilung des Reſtes der Exzeugung
ganz von ſelbſt mit 9 bringt ſcheinen diesmal beſonders
groß zu ſein Hoffentlich werden ſie aber ſo zeitig über
wunden daß eine Stockung der Raffineriebetriebe infolge
Mangels an Rohware nicht einzutreten braucht Schon
wegen der noch nicht abzuſehenden Fortdauer der Beſchrän
kung r der geeigneten Beſörderungsmittel wäre
eine nicht zu la Aufſchiebung der Verteilung des Reſtes
der Erſterzeugniſſe an die Raffinerien ſehr wilnſchenswert
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damit die nötigen Schritte zur Ablieferung zunternommen werden können ehe ſollen Mi Mag
auch die Nacherzeugniſſe zur Verteilung an die Raffinerien
zwecks Verarbeitung auf Verbrauchszucker gelangen die bis
Ende März vorausſichtlich fertiggeſtellt werden Die Ver
zögerung und teilweiſe Stockung der Ablieferungen der aus
früheren Zuteilungen ſtammenden Rohware hält angeſichts
der unzulänglichen Geſtellung von Eiſenbahnwagen weiter
an und man befürchtet ſogar für die nächſte Zeit den Ein
tritt einer Verſchärfung anſtatt einer Milderung Sehr un
günſtig wirkt die lange Dauer der Ausſchaltung der Flußiſete deren aber hoffentlich baldige Wiedereröffnung
den überlaſteten Eiſenbahnverkehr ſehr erheblich erleichtern
wird namentlich in bezug auf die Beförderung der Kohlen
Aber auch ſonſt könnte dem Flußverkehr noch eine bedeutend
ahne lle zugewieſen werden als es gewöhnlich geſchieht

Kahnraunt ſte ht genügend zur Verfügung und für die Be
ſetzung der muß geſorgt werden

Jan raffinierter Verbrauchsware entwickelte ſich im
Laufe der Berichtswoche etwas lebhafteres Geſchäft als es
in den Vorwochen geherrſcht hatte Die neue Zuweiſung
von Bezugsſcheinen durch die Reichszuckerſtelle gab die Ver
onlaſſung zu lebhaften Abforderungen denen die Raffi
nerien im allgemeinen ohne ierigkeiten nachkommen
konnten r wären die Umſätze recht umfangreich
geweſen wenn die Bezugsſcheine ohne Zögern zur Einlöſung
vorgelegt worden wären was diesmal beſonders auffallend
ron einem großen Teile der Zucker verbrauchenden Gewerbe
nicht geſchehen iſt Das beliebte Warten mit der Abforderun dis zum Ende des Monats dann muß ſie ſchließlich

erfolgen weil die Bezugsſcheine ſonſt verfallen bringt
neben unliebſamen Verzögerungen die größten Unannehm
lichkeiten für die Raffinerien die nicht wiſſen wohrn ſie
mit der ſich bei ihnen häufenden Verbrauchsware ſollen
Die Eiſenbahnverwaltungen ſind der Beförderung von Ver
brauchszucker ſehr entgegengekommen ſo daß die Abliefe
rungen ziemlich glatt erledigt werden konnten Verbrauchs
zucker gehört zu den Nahrungsmitteln für deren Beförderung 4 en nach Möglichkeit z Vorfügung geſtellt wer
den Rohguger gilt nicht im Sinne der bevorzugten Be
förderung als Nahrungsmittel Trotzdem aber will man
in jetzt dazu ftempeln Die Stimmen die fich c die
Verwendung der ungereinigten Rohware als Mundzucker
erheben mehren ſich zuſehends ir haben nur nötig
unſere in früheren Berichten ausgeſprochen ablehnende
Haltung nochmals zu unterſtreichen Aus Verbraucher
kreiſen wird jetzt ſogar der Vorſchlag gemacht die Annahme
des ungereinigten Rohzuckers zu verweigern Die Regierun
ſollte einſehen daß ihre neue Maßnahme auf dem Gebiete
der Zuckerverſorgung verfehlt iſt zumal die Raffinerien wohl
in der Lage ſind auch das letzte Pfund Rohzucker rechtzeitig
zur Verarbeitung bringen zu können

Ueber den kommenden Rübenanbau liegen neue Mel
oungen nicht vor Die Abſchlüſſe zwiſchen den Rohzucker
fabriken und den Raffinerien ſchwanken noch immer zwiſchen
Zahlen die gegen das Vorjahr einen Minderanbau von
rund 20 v H wahrſcheinlich machen Dem Drängen nachHeraufſetzung der Rubenpreiſe iſt nun inſofern nachgegeben

worden als eine ren für Rüben wie für Rohzucker
eingetreten iſt Am i März hat der Bundesrat beſchloſſen
den Mindeſtpreis für Zuckerrüben auf 25 den Höchſtpreits
für Rohzucker auf 22 Mk für den Zentner ſeſtzuleben Der
Preis für Rüben wird alſo um 50 Pfennig der für Roh
zucker um 4 Mk für den Zentner gegen den Preis erhöhrt
der vom Bundesrate am 2 Dezember 1916 feſtgeſetzt worden
war Gefordert wurde von den meiſten Intereſſenten die
Erhöhung um eine bezw 8 Mark Die Regierung hat die
Mitte gewählt Sie glaubt damit erreichen zu können daß
Zuckerrüben im entſprechenden Umfange wie im Vorfjahre
ängebaut werden Ob das der Fall ſern wird iſt mindeſtens
noch ſehr fraglich Jedenfalls wird in allernächſter Zeit
wohl auch ein Erlaß erſcheinen der die Preiſe für die mit
der Zuckerrübe im Wettbewerbe ſtehenden Hackfrüchte ent
ſprechend herabſetzt Daß eine nochmalige weitere Herauf
ſetzung der Rüben und Zuckerpreiſe vorgenommen wird
kann als völlig ausgeſchloſſen angenommen werden Wohl
aber iſt es möglich daß noch weitere Verordnungen heraus
lommen die eine Verteuerung des Mundzuckers nach Mög
richkeit zu vermeiden anſtreben Jn Oeſterreich iſt jetzt die
Verfügung herausgekommen nach der aller Zucker der zu
induſtriellen Zwecken verwendet wird eine Preisherauf
ſetzung erfährt während der Preis für den Verbrauchszucker
der den Verbrauchern direkt zugeführt wird unverändert
bleibt Eine ähnliche Beſtimmung wird vielleicht auch für
das Deutſche Reich vom Bundesrate erlaſſen werden Die
Hauptaufgabe der Regierung bleibt aber immer noch unter
Sllen Umſtänden dafür zu ſorgen daß der Anbau der Zucker
rübe in dieſem Jahre auch wirklich keinen Rückgang erfährt
Später wird man dafür ſorgen haben daß die Zucker
rüben reſtlos der Verarbeitung auf Verbrauchszucker zu
geführt werden die vorſorgenden Maßnahmen die im
vorangegangenen Jahre nach dieſer Richtung hin getroffen
worden waren haven ſich als nicht ausreichend erwieſen

Anhaltiſche Kohlenwerke Die Geſellſchaft weiſt für das Ge
Häftsjiahr einen Bruttogewinn von 2 593 850 2 187 923
Mk aus Nach Abſchreibungen in Höhe von 1 382 460 1 094 180
Mk wird der auf den 24 März einberuſenen Generalverſamm
ung eine Dividende von 6 Prozent wie i auf die Vorzugs
aklien und 11 Prozent 9 auf die Stammaktien vorgeſchlagen
Der gegen 1915 erhöhte Gewinn ergab ſich aus der Steigerung
der Leiſtungsfähigkeit durch Jnbetriebnahme einer neuen Bri
tettfabrik auf Grube Eliſabeth bei Mücheln Bes Halle

Grobblechpreiſe Das Jnlandsſyndikat für Grobblechpreiſe
hat nach rorheriger Verſtändigung mit den in Betracht kom
menden behördlichen Stellen die Preiſe für Grobbleche auf 230
Mk pro Toune für gewöhnliche Grobbleche in Thomasqualität
und auf 250 Mk für Keſſelbleche in Siemens und Martins
cualität feſtegſetzt Dieſe Preiſe gelten für Abſchlüſſe zur Lie
ferung bis 30 Juni 1917

Cicht Rheumg Rervenſchmerzen

Furchtbare Schmerzen ließen ſchon nach

6 Tabletten nach n eHerr Feldwebelleutnant F T Königsberg ſchreibt u a Aus eigenemAntrieb teile Ihnen u Dankbarkeit eben mit daß ich Togal
Tabletten ge en Gicht in beiden a e gebraucht habe und daß
ſich dieſelben ausgezeichnet bewährten Die furchtbaren Schmerzen li ſchon
nach Einnahme von 6 Tabletten bedeutend nach und waren nach Verbrauch
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Amlliche Bekannkmachnngen

Bekanntmachung
Ackerbohnen Wicken Lupinen und dergl

Ackerhohnen Pferdebohnen Saubohnen Feldbohnen und
Peluſchken ſind gemäß Verordnung über Hülſenfrüchte vom 14
Dezember 1916 venehßehn Beſitzer von Ackerbohnen und
Peluſchken haben ſämtliche in ihrem Gewahrſam befindlichen
Mengen der Reichshülſenfruchtſtelle Berlin Univerſitätsſtr 2/2a
anzumelden ſoweit die Anzeige nicht bereits ſeit dem 20 De
zember 1916 erſtattet iſt

Der Ankauf erfolgt durch die Bezugsvereinigung der deut
ſchen Landwirte G m b Abt Kraftfuttermittel zu Berlin
W 35 Potsdamerſtr 31 bezw deren in den einzelnen Landes
teilen beauftragten Ankäufer Jeder der im Beſitze von über
laſſungspflichtigen Mengen Ackerbohnen und Peluſchken iſt hat
ſich unverzüglich wegen Ablieferung mit den von der Bezugs
vereinigung mit einem Ausweis verſehenen Ankäufern ſeines
Bezirkes in Verbindung zu ſetzen Jeder anderweitige Abſatz iſt
unzuläſſig und nach S 14 der Verordnung mit Gefängnis bis zu
6 Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu 15 000 Mark bedroht Das
gleiche gilt für den Fall der Unterlaſſung oder unrichtigen Er
ſtattung der Vorratsanzeige

Die nnverzügliche Ablieferung der überlaſſungspflichtigen und
aller darüber hinaus entbehrlichen Mengen iſt die vaterländiſche
Pflicht Es iſt dafür Sorge getragen daß den Ablieferern von
Ackerbohnen eine gleiche Menge anderer Futtermittel auf Ver
langen ſofort zur Verfügung geſtellt wird

Wicken und Lupinen unterliegen der Verordnung über Futter
mittel vom 5 Oktober 1916 Sie ſind abgeſehen von Saat
ware nur an die Bezugsvereinigung der deutſchen Landwirte
G m b Berlin Potsdamerſtr 31 bezw deren in den ein
zelnen Landesteilen aufgeſtellte Ankäufer abzuſetzen Für Wicken
und Lupinen gelten gleichfalls die oben erwähnten Strafbe
ſtimmungen

Als zuſtändigen Aufkäufer für die Provinz Sachſen iſt von
der Bezugsvereinigung der deutſchen Landwirte die Zentral
genoſſenſchaft zum Bezuge land wirtſchaftlicher Bedarfsartikel in
Halle eingeſetzt worden

Halle den 5 März 1917
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Maul und Klauenſeuche unter dem Klauenviehbeſtande

des Stadtgutpächters Herrn Oswin Schreiber hier Schmied
ſtraße 20 iſt erloſchen

Die angeordneten Sperrmaßregeln ſind aufgehoben worden

Halle den 5 März 1917
Die Polizeiverwaltung

BVekanntmacknung
Unter den Rindern im Schäferei Grundſtück gegenüber de

Kabelhäuſern des Stadtgutes Gimritz an der Wilden Saale
iſt die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen

Das Seuchengehöft bildet einen Sperrbezirk
Für Sperrbezirke gelten die Beſtimmungen der viehſeuchex

volizeilichen Anordnung des Herrn Regierungspräſidenten in
Merſeburg vom 5 Mai 1914 veröffentlicht im Amtsblatt 19 der
Königlichen Regierung in Merſeburg und in Nr 129 der Halli
ſchen Allgemeinen Zeitung vom 5 Juni 1914

Halle den 5 März 1917
Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachnung
Die ſtädtiſche Rechtsauskunftsſtelle Schmeerſtraße 1 J Ein

gang Verſicherungsamt erteilt hier wohnhaften oder beſchäftigten
minderbemittelten Perſonen ohne Unterſchied des Alters des Ge
ſchlechts bes Berufes der Konfeſſion und der Parteiſtellung un
entgeltlich Auskunft und Rat in allen Rechtsangelegenheiten
ſowie in den Fragen des Vaterländiſchen Hilfsdienſtes

Jn geeigneten Fällen werden die erforderlichen Schriftſätze
angefertigt

Sprechſtunden

Mittwoch nachm von 2146 Uhr
Donnerstag vorm von 12 Uhr

Freitag vorm von 12 Uhr

Bekanntmachung
I In der Zeit vom 16 bis 28 Febr 1917 ſind nachſtehende
segenſtände als gefunden hier abgegeben oder angemeldet
worden

Handbeutel mit Jnhalt 1 Sparbüchſe 12 Klemmer 2
Damen Pelzkragen 2 Armbänder 1 Wachstuchtaſche m Jnhalt
1 Kinderhut 2 Geldtäſchchen m Jnh 1 Rodelſchlitten 1 Milch
anne 1 Trauring 2 Leder Handtaſchen m Jnh 1 Paket m
Kleidungsſtücken 3 Geldſcheine 1 Tragkorb m Kleidungsſtücken
1 a n teagen 1 geſtickte Handtaſche m Juh u mehrere
Schlüſſe

II Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
1 ſchw Geldtäſchchen m JnBß 1 Korallenhalskette 1 ſilb

Kettenarmband 1 ſilb Uhrkette 1 braunes Schildkrötengeld
töſchchen m Jnh 5 Fleiſchkarten 1 Anhänger eiſerner Groſchen
1 braunes Geldtäſchchen m Jnh 1 gelber Handwagen 1 brauner
Rerzmuff 1 gold Trauring 1 ſchw Handtaſche m Jnh 1 gold
Ring m ſchw Stein 1 ſchw Geldtäſchchen m Jnh 6 Fleiſch
karten 2 Spazierſtöcke 1 blauſeidene Bluſe 1 rotbraunes Leder
geldtäſchchen m Jnh 1 ſchw Geldtäſchchen m Jnh 1 dunkelbr
Geldtaſche m 3 gold Ringen 1 braune Geldtaſche m Jnh 1
Bierzipfel 1 ſchw Umſchlagetuch 1 ſchw Handtaſche m Geld
täſchchen u Jnh eine ſchw Spitzentaſche m Geldtäſchchen u Jnh
t brauner Nerzmuff 1 gelbaeſtickte Handtaſche m Kette und 1
Heldtäſchchen m Jnh 1 ſchw Lebensmittelmappe 1 kl Geld
täſchchen aus Lackleder m Jnh 1 ſchwarze lederne Frühſtücks
taſche 1 ſchw Damengeldtäſchchen m Jnh 1 Damenſtahluhr im
Lederarmband 1 rotbraune Geldtaſche m Jnh 1 ſilb Handtaſche
m ſilb Börſe u Jnh 1 gold Halskette 1 Reiſeausweis 1 Mili
tärpaß und Führungszeugnis und 1 Handelsregiſterauszug für
Franz Meyer 1 ſchw Ledermappe m Jnh 1 rote Mappe m
jamtl Lebensmittelſcheinen 1 br Geldtaſch m Jnh 1 kl br
Handtaſche m Jnh 1 dunkelbraune Seldtaſche m Jnh 1 Paar
graue Handſchuhe 1 rotgeſtreifte Morkttaſche 1 ſchw Geld
raſchchen m Jnh 1 Quittungsbuch m Jnh 1 ſchw Geldtäſch
chen m Jnh 1 br Geldtäſchchen m Jnh 1 Marktnet 1 Broſche
1 ſchw Handtaſche m Jnb 1 H Ledertaſche m Jnh 1 ſchw
Handtaſche m Jnh 1 Brieftaſche m Jnh, 1 dunkelblaues Geld
täſchchen m Jnh 1 ſilb Damenuhr m Goldrand u Anbängſel
1 dunkelgrünes Damengeldtäſchchen m Jnb 1 dunkelbr Papier
geldtaſche m Jnh 1 braune Taſche m Jnh 1 braunes Geld
täſchchen m Jnh 1 ſilbergrauer Pelzkragen 1 ſilb Damen
armbanduhr 1 braunes Seldtäſchchen m Jnh 1 Hündin weiß
m W Flecken

ie unbekannten Eigentümer der unter I bezeichneten Gegen
te innerhalb 6 Monaten im

Polizeiverwaltungsbüro Drey 6 Zimmer 100 geltend
zu machen

Die nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an die Armen
rerwaltung oder an den Finder abgegeben werden

Halle den 1 März 1917
Die Poſſzewerwalinug

J

ſtände werden aufgefordert ihre

v

herbeigeführt worden Es wird

Pflicht gemacht

Halle den 1 März 1917

größte Vorſicht beim Befahren ven unbewachten V
Gleichzeitig werden ſie darauf hingewieſen daß

ſie durch Unachtſamkeit nicht nur ihr eigenes Leben gefährden
ondern auch durch fahrläſſige Gefährdunr einer ſtrafrechtlichen Verfolgung ausſetzen

Warnung
Jm verflofßenen Jahre ſind wiederum zahlreiche Unfälle durch

Ueberfahren von Fuhrwerken auf unbewachten Bahnübergängen
deshalb den Geſchirrführern die

eberwegen zur

des Eiſenbahnbetriebes

Die Polizeiverwaltung

Jn dem Konkursverfahren über das
Vermögen der Firma G Hermann
Kaufmann Geſ mit beſchr Haf
tung in Halle iſt zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters zur
Erhebung von Einwendungen gen
das Schlußverzeichnis der bei der Ver
teilung zu berückſichtigenden Forde
rungen und zur Be chlußfaſſung der
Gläubiger über die nicht verwertbaren
Vermögensſtüchke ſowie zur Anhörung
der Gläubtger über die Erſtattung der
Auslagen und die Gewährung einer
Bergütung an die Mitglieder des
Gläubigerausſchuſſes der Schlußtermin
auf den

den 28 März 1917
vormittags 11 Uhrvor dem Königlichen Amtsgerichte hier

ſelbſt Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45
beſtimmt

Halle S den 28 Februar 1917
Der Gerichtsſchreiber

des Königl Amtogerichts Abt 7

h

Lehrlinge
auch junge Mädchen als Lerxnende

bei ſofortiger Bergütung für unſeren
Buchverlag geſucht

Otto Hendel Verlag
Große Brauhausſtraße 17

TUeohtige Stenotypistin

per ſofort geſucht
Otto Hendel Gr Brauhausſtr 1I7

Kontoristin
ewandte Rechnerin mit guter

Handſchrift per ſofort geſucht
Vorzuſtellen mit Zeugniſſen und Be

werbungsſchreiben bei Otto Hendel
Halle Gr Brauhausſtraße 17

Hausmädchen
15 März bei guter Bezahlung geſucht

Schwerätteger
Bahnhofswirtſchaft Halle S

K
Friedrichſtr 20

Etage ſfofer eder ſpäter zu vermKRagerre dal im Laden

Zu vermieten ſofort oder ſpäter

l Etago Leipzigerstr
s Zimmer uxd Zubhör für Geſchäft
oder Wohnzwecke Räh daſelbſt beim
Hausmann oder Reideburgerſtraße 4
Telephon 8187

Werwietungen

im
on

Wohnungen

möblierten Zſmwern
Läden

Niederlagsräumen
Schuppen efc

ſrreriert man am zweähen
in der

Saale Zeſtung

friedrichstrasse
Wohng 650 per 1 4 17 z verm
Beſ u Näh I Etage rechts

C
Herrſchaftliche
Wohnung

7 Zimmer in der Rähe des Riebech
plates 1 Okt zu mieten g
Off mit Skhe u Preis unter
1853 an Rudolf Moſſe Halle

C
Hausgrundſtück

Diemitz Berlinerſtraße mit vielen
Lager und Stallräumen u großem
Garten günſtig zu

8Träger
und gußeiſerne Säulen mit Fuß
und Kopfplatten in verſchiedenen

Längen u Stärken ab
Mälzerel Brehna bei Halle S
zu verkaufen Anfragen zu richten an

K Junge Brehna
C

Ich Kkaufe
nur Donnerstag den 8 Maärz

von 9 bis 6 Uhr
alte auch zerbrochene

in Raufschuk und Metall
Zahle für Zähne bis 1 Mk

für Plalin g A 00
im Hotel Stadt Berlin

Leiprigerstr 45 Zim Nr 6 I Etg
Frau Wagner Berecht Aufkäuf

Stillgelegte
induſtrielle Betriebe jeder Art
kanfen auf Abbruch zu hohen

Preiſen
KHud Eokhardt Go
Tel 6376 Halle a S Tel 6376
Preseh od Kutsehwagen
gut erhalten zu kaufen geſuch

Offerten mit Preis unter B
185s an Rudolf Mosse Halle

Kaufe Möbel
aller Art etnfache und beſſere einzelne
ſowie ganze Einricht, Pianinos
Gold u Silberſachen Brillanten
uſw zu höchſten Preiſen
Fr Strubel Königſtr 28 Tel 3800

Blsktromotore
nen der gebraucht kanfen underbitten ſanenſte Angebsote

Rud Eokhardüt Go
5876 Halle a S Tel 6376

Pfandſcheine kauft
Tennſtedt Woritzzwinger 1 part

r

Ganze Ramen od Vornamen
läßt zum Zeichnen von Wäſche er
weben rote Schrift a weißem Bande
H Schnee Aackf Gr Stein r 84

3

uskunfteien
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

rbfuhr Institute
Kellnerſtr 1Emil Banse

e

Schlurick s
konzeſſ Waſſerheilanſtalt Kur und

Badeanſtalt Gegr 1888
Halle a Hochſtr 11 17 Tel 2389
Behandlung innerer u nervöſer Leiden
Kurbehandlung auch ohne Berufs
ſtörung Aufnahme von Kranken zu
jeder Zeit Verabreichung aller Arten
mediz Bäder Dampfbäd Wannenbäd
Packungen Güſſe MaſſageKuren 2c

n nstitute
M Burkel Kl Steinſtr 4

hintezéttfederq Reinigungsagstal

Burkhardi Amen et
Sllderrahmen Faer i

Joh Mende ittelſtrghe

Sürsten waren
A Kunzem Leipzigerſtraße 25

Fernſprecher 2869
ne

Elektr Lieht u Kraftaul
Zeleuehtungsk Klingel u
Tel nl Vmänd all Gas
t Petrofeumtfamp f Vſektr

A d Univerſität 13Franz Verger Telephon e
e

Elektrische Lieht u Kraft
Anlagen Klingel Telephon

Blitsebleiter und
Zeleuehtungskörper

Dryanderſir 26I Rissland
Gegründet 1872

Fluss u Seefische
Friedr Krahmer Fiſcherplans T 6205

e e c3 h t Wn r

Bee ee e e 7 x W
Kopfwäſche 80 Pf

von 3 Mk anZöpfe Alle Erſatzteile in
größter Auswahl

Verſand nach Einſendg einer Haarprobe

Zopf Siebert
Halle a Leipzigerſtr 33 u 79 I

begchäfts Anzeige
22

Kohlen Briketts hl

Telephon 3939 Telephon 3939

un
S 4 e v e
Michel Brikets

anerkannt beſte Marke
Hallesches Kohlen u Briket Kontor
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern

ne
O Heimſath Sohn Steg 19

Kinderwagen u Korb waren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 6198

Körsetts m Leibbinden

SpecialCorſetfabrißk Bernh Haent
Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795

Lederhandlung
Nogah Gr Klausſtr T T 1649

e Icehtodder usto I
eformbad Kl Klausſtraße 14

am Markt Telephon 5377
Jnh Chr Oelſchlegel

Alle Bäder HandMaſſage Waſſer
behandlung prakt Fußpflege

AMöbel Spiegel und Polster
trareri

Georg Schaſhble Gr Märkerſtr 26

Nähmaschinen
auch Keparaturen

Singer Co Nähm G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker ung optische
Anstalten

R Kleemann Moritzzwinger 9

Sehurme Stécxe Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

WollGaren

Gebr A u H Loeſch Gr Ulrichſtr 36

Sahn cünstler

Willy MAuder am Leipz Turm

Jede Hausfrau
lobt das gute Rezept

des billigen und ſchmackhaften Gemüſes
und Salats Anweiſung 25 Pfg in
Mark Leipzig Bayriſche Str 4 Leyſer

Gardinenspanne 3

praktisches Geschenk für
die Hausfrau

C F RitterLeipzigerstrasse 90

C v Rab Spar Ver

Briof papiere
in Kasetten Mappen und loese

in allen Preislagen bei
J Zoebisch Steine z

Kophwäsche
mit elektr Vibrations Massage
Frisur und Ondulation 25 Mark

Kamillen Teer Behdlg
25 Pfg extra

Moderne Frisuren
mit Ondulation 75 Pf

Hanänagelpflege 1 MK
Gesichtsdampfbad

mit elektr Massage zur Pflege
und Reinigung der Haut

50 Mark
DamenF Dahrm Frigeur

Schrmneeretrauve S I Etage
Gröeetes Etagen Geschäft am

Platae 7 Rabinen
Erste Kräßte Pernepr 8334

Kontarutensilien
in allen Arten dei

J Zoebisch See h

Künstliche Zähmne
Bohandiung kranker Zähne Zahnfüllungen

Zahn Heilaustalt von Meubauser
vorm Brltannia Gr Ulrichstr II rernr 3865

m

2912

I

Kandsleute

Verlag von Otto Hendel in Halle a S

Sibirien
5 Teile in einem Bande

ſichtskarte von Sibirien

Preis gebunden 2 Mk 20 Pf

Die Darſtellungen Kennans bieten
ſchauliches Bild von den ſchweren Leiden der
nach Sibirien Verbannten Viele unſerer deutſchen

ſind von den
Ruſſen jetzt nach Sibirien verſchleppt die Lektüre
des Buches beanſprucht daher ein erhöhtes Jntereſſe

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Mit einer Ueber

ein an

kulturbringenden

Städit Han deie loco Cöln
Das Vorlesungsverzeichnis für das Sommer Semester 1917 ist erschienen

und durch das Sekretariat Claudiusstrasse 1 zu beziehen
Die Vorlesungen und Uebungen beginncn am 24 April

Der Studiendirektor
Prof Dr Chr

Gehelmer
FEckert

Regſerungarat
M
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worin die loſton ſich ereignete iſt völlig vernichtet Anſeiner Stelle ſieht man ein 100 uß breites und 25 Fuß tiefes
Die chemiſche Abteilung iſt gänzlich eingeſtürzt und die

übrigen Gebäude auf den anliegenden Grundſtücken ſind in
er aufgegangen Jn der Nachbarſchaft wurden die

durch den Luftdruck abgehoben Mehr als 100 000
ter wurden zertrümmert dem Stadtteil ſind an vie
Stellen die smauern geſpcungen

Engliſche Gefühlsrohett
Lady r Churchill die Mutter des engliſchen

Miniſters Winſton Churchill eine bekannte Dame der Lon
doner Geſellſchaft veröffentlichte rig in der Zeitſchrift

Bazar eine Darſtellung ihrer Tätigkeit im Dienſte
der engliſchen Feasſrſorge Sie erzählte u Ein
zübſcher Hochländer den mit Kaffee Kuchen und
n verſorgte zeigte mir eine Uhr und Kette welche

r in Loos bekommen hatte Nahmen Sie dies einem toten
Deut ab fragte ich mit bewegter Stimme Mit einem
vergnügten Augenzwinkern antwortete mir der Schotte
Tot iſt er jetzt jedenfalls und ich habe es t

Man ſollte meinen daß ein derartiges Eingeſtändnis
der Beraubung gefallener Soldaten der ausfragenden Dame
die Schamröte in das Geſicht hätte treiben
m üſſen Aber derartige Vorgänge ſcheinen in England
eine ſo allgemeine Anerkennung zu finden und zu den popu
lären Abentenern der Soldaten zu gehören daß eine Schrift
ſtellerin nicht zu ſcheuen braucht von ihnen Gebrauch zu
machen und daß der Zenſor ebenfalls hiergegen nichts ein
zuwenden hat Anſcheinend hat das igte Augen
zwinkern des tten auf e Randolph Churchill ſehr

e gewirkt obſchon ſie ihre Frage mit bewegterStimme geſtellt haben will Weh einmal ein Seiſpiel

dafür wie das engliſche Geſicht ausſiteht
wenn man ihm die Schminke abwäſcht

5

Deutſche Flüchtlinge aus Kamerun in Spanien gelandet
Budapeſt 5 März Dem Az Eſt wicd aus Madrid ge

meldet daß der Dampfer Catalun ar mit 50 deut
ſchen Flüchtlingen aus Kamerun an Bord am Don
nerstag in Cadix ankam Der Dampfer wurde unterwegs von
einem franzöſi Kreuzer aufgehalten 100 deutſche
Flüchtlinge wurden in Fernando ans Ufer geſetzt

Japan als Rumäniens Waffenlieferant

Die RNeue Züricher rig meldet aus Tokio Die
fapaniſchen Miniſterien für Krieg Landwirtſchaft Handel
und Verkehr haben ſich geeinigt die rumäniſchen Be
ſtellungen von Kanonen Gewehren Munition und Patronen

38 e uſw z e übernahm die japan egierung Aufträge für is 30
Millionen Jen

Beiſetzung des Fliegeroffiziers Wintgens
NRNinden 5 März Jn feierlicher Weiſe erſolgte heute

hier die Beiſetzung des Fliegereffiziers Wintgens der am25 September v J in Frankreich gefallen iſt

Bittere Wahrheiten in der italieniſchen Kammer
Lugano 4 März Der Sozialiſt Prampolini begründete

Kern in der Kammer im Namen ſeiner Gruppe den An
t Wk f ſofortige Aenderung der äußeren und der Kriegs
po
Die maßvolle und eindringliche Rede wurde von der Kammer
mit vollkommener Ruhe angehört und zum Schluſſe von der
Linken mit u bekräftigt Die vorgeſtrige Rede des
liberalen Giolittianers Groſſo Campana hat die Kriegspreſſe
außerordentlich erregt weil die Kammer die ſchlimmſten
Anſchuldigungen wider Männer wie Salandra Sonnino
Biſſolati und einſtige Halbgötter wie Annunzio ohne den
geringſten Widerſpruch eriragen hat Von Annunzio ſagte
Groſſo Campana er ſei ein Scharlatan und ſeine Muſe eine
Dirne die er zu ſeinen eigennützigen Zwecken ausbeute
Mit einem ſolchen Menſchen ſei Salandra Arm in Arm ge
gangen um Jtalien in den r und in das gegenwärtige
Elend zu ſere Die Jdea Nazionale ſchreibt GroſſoCampana habe einen großen Erfolg in der Kammer gehabt

ober einen ſolchen der die Kammer entehre weil ſie ge
ichwiegen habe

Ein ruſſiſcher Munitionszug vernichtet

B Malmö 5 März Nach einer Meldung des Or
lowski Wieſtnik herrſchen ſeit vierzehn Tagen in verſchie
denen Teilen Sibiriens furchtbare Schneeſtürme die alle Wa
rentransporte vollſtändig unterbrechen Unter dieſen Schnee
ſtürmen hat auch der Verkehr auf der transſibiriſchen Eiſen
bahn ſchwer z leiden ſo daß ſogar die wichtigen Transporte
dieſer Bahn längere Verzögerungen erleiden Jnfolge ſtarker
Schneeverwehungen entgleiſte der von Tſchita abgelaſſene Mu
nitionszug 212 in voller Fahrt Die Lokomotive wurde voll
ſtändig zertrümmert Die erſten Wagen fingen Feuer worauf
der ganze Zug unter furchtbarem Getöſe explodierte Die
Begleitmannſchaft des Zuges iſt bis auf den letzten Mann um
gekommen Der Bahnkörper wurde auf eine Strecke von ſechs
Werſt aufgeriſſen

Ruſſen die lieber Deutſche ſein möchten
Der Petersburger Korreſpondent des Giornale Jtalia

berichtet aus Charkow daß man dort und in der ruſſiſchen
Provinz überhaupt von den Jtalienern ſehr wenig halte und
daß man ihm oft die Frage vorlege Wie konnten die
Jtaliener ihren langjährtgen deutſchen Verbündeten in denRücken r Daß dieſe niedrige Einſchätzung Jtaliens
im ruſſiſchen Volke tatſächlich ein ſelbſtverſtändliches Gefühl
der einfachen Leute zum Ausdruck bringt beweiſt die Er
zöbluns eines aus w zurückgekehrten Deutſchen

r in Moskau eine Maſchinenfabrik u Bereits An
fang Mai 1915 kamen ſeine Arbeiter zu ihm und fragten
ob denn wirklich wie in den Zeitungen zu leſen ſtände nun

Jtaliens im Sinne der Erreichung des Friedens

u

e

auch Jtalien den Mittelmächten den Krieg erklären würde

Das nwonzentrierte Licht

Als der Deutſche dies als durchaus möglich bezeichnete ſagte
der Sprecher der Arbeiter nach kurzem e reu
herzig Herr wenn das wahr ſt de die Deutſchen nun
auch noch von ihren eigenen Verbündeten angegriffen wer
den und wenn ſie dann immer noch nicht beſiegt werden
Herr dann möchten wir wahrhaftig wünſchen wir wären
auch Deutſche

Deutſches Reich
Der Etat des Reichskanzlers im Haupt

Ausſchuß
Der Hauptausſchuß des Reichstages begann am Sonn

abend vormittag mit der Durchberatung Etats Er
wurde mit dem Etat des Reichskanzlers und des Auswär
tigen Amtes begonnen Die wer war ſehr ſtark beſucht
der Reichskanzler nicht erſchienen die Staatsſekretäre und
Chefs der Reichsämter waren faſt vollſtändig anweſend Die
Beratung über den Etat des Reichskanzlers und des Aus
wärtigen Amtes iſt zum Teil vertraulich Mitgeteilt werden
dann das Folgende Ein Sozialdemokrat berührte andeu
tungsweiſe die 8 der Neuorientierung und wies auf die
durch die Verfaſſung vorgeſchriebene Neueinteilung der
Reichstagswahlkreiſe hin Ein fortſchrittlicher Abgeord
neter betont daß der Nationalitätenkampf beim Wahlkampf
ausgeſchaltet werden müſſe Für die gemiſchtſprachigen Be
zirke empfiehlt der Redner für ſich perſönlich die Verhältnis
wahl Wie das Proporzſyſtem weiter ausgedehnt werden
könne ſei zu erwägen Ein Vertreter der Sozialdemokra
tiſchen Arbeits gemeinſchaft führt aus die ſinngemäße Aus
führung der Reichsverfaſſung würde erforderlich machen die
Grundzahl der auf jeden Wahlkreis entfallenden Einwohner

zahl zu erhöhen Bald würde aber die Ungleichheit wieder
ſein Der Redner empfiehlt die Verhältniswahl für

größere Bezirke etwa die Regierungsbezirke auf die die Ab
geordneten gemäß der Bevölkerungszahl alle zehn Jahreneu zu verteilen wären Es würde un weckmäßi ſein ver

ſchiedene s nebeneinander einzuführen
Ein ſozialdemokratiſcher Redner W n die Verhält

niswahl als einen politiſchen Fortſchritt im Jntereſſe der
Sachlichkeit der kommenden Wahlkämpfe Die Neueinkeilung
der Wahlkreiſe ſei eine Frage von beſonderer Aktualität
Eine Vermehrung der Zahl der Abgeordneten würde mög
lich und ratſam ſein

Die weitere Beratung war zum allergrößten Teil ver
traulich und der flämiſchen Bewegung gewidmet die dte
flämiſchen Volksteile in Belgien ſelbſtändiger machen will
Der vor einiger Zeit entſtandene Rat für Flandern hatSonnabend ſeine Wünſche durch Äbgeſandte dem Reichs
kanzler vorgetragen Es kann aus der Debatte des Aus
ſchuſſes mitgeteilt werden daß das Deutſche Reich die
Wünſche der Flämen unterſtützen und fördern wird

Ueber die Beſchäftigung belgiſcher Arbeiter in
land erklärte ein Vertreter des Kriegsamtes daß nach auf
klärender Belehrung Tauſende belgiſcher Arbeiter bei guten
Löhnen in deutſchen Betrieben arbeiten Manche hätten
männliche Verwandte nachkommen laſſen Sie arbeiten
zur vollen Zufriedenheit der Betriebsleiter Zu Arbeiten
unmittelbar hinter der Front und gar im feindlichen Feuer
werden die Belgier nicht herangezogen Die deutſche Ver
waltung hat da ein vollſtändig reines Gewiſſen

Jn der weiteren Debatte wurde auch über das Ver
hältnis zwiſchen dem Deutſchen Reiche und Mexiko geſprochen Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes machte

Mitteilungen über die hierauf bezüglichen Veröffentlichungen
der nord amerikaniſchen Preſſe

Darauf vertagte der Ausſchuß die weitere Beratung auf
Montag nachmittag

Jm Ernährungsausſchuß des Reichstages
erklärte General von Oven daß die Heeresverwaltung nicht
über einen Ueberfluß an Heu verfüge die Lieferung größerer
Mengen ſei insbeſondere aus manchen Bezirken erwünſcht
und notwendig Wie der Präſident des Kriegsernährungs
amtes von Batocki mitteilte wird der Bundesrat am 10 oder
12 d M den Wirtſchaftsplan beraten und die Preiſe für Ge
treide uſw feſtſetzen Es erſcheine wünſchenswert daß Wer
Ausſchuß bis dahin ſeine Beratungen beendet hätte Der
Ausſchuß beſchloß jedoch erſt am 8 März wieder zuſammenzu
treten um den Wirtſchaftsplan und die wirtſchaftlichen Maß
nahmen des Reiches zu beraten Man wendete ſich dann
der Gemüſe verſorgung zu Verſchiedentlich wurde
angeregt daß insbeſondere der Anbau von Erbſen gefördert
werden möge Wünſchen auf Ermäßigung der Gemüſepreiſe
ſagte Präſident von Batocki Prüfung zu Ein Vertreter des
Kriegsernährungsamtes erklärte daß eine Herabſetzung der

Preiſe für Hülſenfrüchte die Produktion verringern würde
Dieſelbe Anſchauung vertrat ein Konſervativer Miniſterial
direktor von Braun teilte mit daß der Anbau von Oelfrüch
ten im letzten Jahre ſich gegenüber den Vorjahren verdreifacht
habe eine weitere Ausdehnung aber ſehr wünſchenswert ſein
würde Der Anbau von Mohn habe ſich nicht überall be

Ein Friedensbedingungsantrag im Herreuhauſe
c Herrenhauſe iſt folgender Antrag des Grafen Hoens

broech eingegangen

Das Herrenhaus wolle beſchließen die Königliche
Staatsregierung aufzufordern dahin zu wirken daß nach
dem zur Freude aller Patrioten der mentU Boot Krieg eröffnet iſt nunmehr ohne Rückſicht
auf irgendwelche Einflüſſe durch die kraftvolle
Anwendung aller Kampfmittel ein ehrenvoller die poli
tiſche und wirtſchaftliche Zukunft des Vaterlandes ſichern
der Hkeno7 angeſtrebt wird der den ge
brachten Opfern entſpricht

Der Antrag iſt von einer großen Anzahl der Herren
hausmitglieder unterzeichnet darunter ſogar von 23 Bürger
meiſtern Jn der Begründung dieſes Antrags kommt fol
gender Satz vor

England wärde ſeinen Zweck erreichen und den Krieg
ewinnen wenn ſich Deutſchland im weſentlichen auf
eine bisherigen oder nur im Oſten erweiterten Grenzen

beſchränkt dagegen von der Beherrſchung Belgiens und
der flandriſchen Küſte ſowie von jeder kolonialen Be
ſitzung ausſchließen würde

Das Herrenhausmitglies Wilhelm Graf Marquis von
und zu Hoensbroech iſt der ältere Bruder des Grafen Paul
Soensbesech der als Einberufer der Adlon Konferenz neuer
dings wieder von ſich reden gemacht hat

Deutſchland und Belgien
e B Berlin 5 März

Gelegentlich der Vlamendeputation in Berlin iſt von
verſchiedenen Seiten der Vermutung Raum gegeben daß in
der Haltung der deutſchen Regierung zu Belgien irgendeine
grundſätzliche Aenderung eingetreten ſei Wie wir von par
lamentariſcher Seite erfahren trifft dieſe Auffaſſung nicht zu
Man glaubt auch zu wiſſen daß die Anficht es ſei ein Punkt
des deutſchen Friedensprogramms Belgien ohne weiteres zu
räumen ebenfalls nicht zutrifft Der deutſche Standpunkt iſt
vielmehr der daß von einem völligen Desintereſſement an
Belgien nicht die Rede ſein könne

An Stelle der einheitlichen Verwaltung des belgiſchen
Staatsweſens geſonderte Verwaltungen für den vlämiſchen
und für den walloniſchen Landesteil ernzuſeten dieſe For
derung die von beiden Parteien im Laufe der langjährigen
erbitterten Kämpfe immer nachdrücklicher geſtellt wurde geht
nunmehr ihrer Erfüllung entgegen Mit dem Miniſterium
für Wiſſenſchaft und Kunſt das in Deutſchland den Kultus
miniſterium entſpricht iſt der Anfang gemacht Jm Oktober
vorigen Jahres ſind bereits der Elementarunterricht Unter
richt für Mittel und für Höhere Schulen in vlämiſche und
walloniſche Abteilungen getrennt worden Am 1 März iſt
die Verfügung des General Gouverneurs in Kraft getreten
wonach auch für die Verwaltung der Sektion für Schöns
Künſte zwei Abteilungen gebildet werden

Zeitgemäße Regelung der Thronfolge in Koburg Sotha
Dem gemeinſchaftlichen Landtag der Herzogtümer Koburg

und Gotha iſt ein Geſetzentwurf vorgelegt worden wonach
Mitglieder des herzoglichen Hauſes die einem außerdeutſchen
Staat angehören das Recht der Regierungsnachfolge für ſich
und ihre Nachkommen verlieren wenn ihr Heimatsſtagt Krieg
gegen das Deutſche Reich führt

Ausland
Die ſchwediſchen Neutralitätskoſten
Stockholm 5 März Die gemeinſame Abſtimmung der

beiden Kammern des Reichstages über die Neutralitätskoſten
ergab 187 Stimmen für den von der Zweiten Kammer bewil
ligten Betrag von 10 Millionen Kronen und nur 172 Stim
men für die von der Regierung geforderten 30 Millionen

lm 5 März Die Herabſetzung des Anſchlages für
die Neutralitätskoſten von 30 auf 10 Millionen durch di
Mehrheit der Linken im Reichstag wird von den Blättern der
Rechten aufs ſchärfte verurteilt Allehanda findet den Vor
gang höchſt beklagenswert im Hinblick auf das Anſehen des
ſchwediſchen Namens und die wachſenden politiſchen Schwie
rigkeiten die mit Gewißheit zu erwarten ſeien Svenska
Dagbladet bemerkt das unverantwortliche Vorgehen werde
einmal eine böſe Erinnerung für die Schuldigen werden

Der bekannte Militärſchriftſteller Hauptmann Ernſt Lil
jedahl hat infolge des geſtrigen Reichstagsbeſchluſſes ſeinen
Austritt aus der liberalen Partei erklärt

Halliſcher Mettervericht

S März 6 März9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 748,1 148,6

er Z Fel keit o oW so RWMarximum der Temperatur am 5 März 9 C
Minimum in der Nacht vom 5 März zum 6 März 1 C
RNiederſchläge am 6 März 7 Uhr morgens 2 mm

Wetterwarte Hamburg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

7 März Sonnenſchein milde8 März Wolkig vielfach bedeckt wenig veränderte Temperatur
9 März Vielfach heiter milde nachts kalt ſtrichweiſe Niederx

ſchlag
10, März Veränderlich rauher

Wafſſerſtände
unſer Rulh

Saole und Unſtrut Fall Wuchse c

Rebra Oberpegel 212 re 6 eler I 1,76 1,66 10Welßenfels Oderpegel p25 za Gnmerpegei r pror 5 März 2,60 6 März 42 66 6 7Als Oberpege 3 März 63 5 März 2,60 3 SUnterpegei r220 4214 6Berndurg 0 2 I J 1 2Calbe berpegei 7 TUntervegel Fl 74 Fll 64 10
Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck

er den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
ugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver

miſchtes uſw Hans Natonek für Muſikkritik Sieg
fried Dyck Letzte Nachrichten Hans Natonek für den
Anzeigenteil Hugo Franke Druck und Verlag von Ott9

Hendel Sänmtlich in Halle
J 7 m

Neue hpeme r zOsrumnm e
Gosgeföſſte Lampen 25und Wott

dem i eingestatee



Im Nur noch Bis Donnerstag

Alte Promenade la
Fernspr 5738

Walhalla Theater
Der Meilster des Rölner Humors

Jean Blatzheim
der Liebling der Hallenser in dem köstlichen Schrank

Die schwebende Jungfrau
als Weinhändler Hugo Massenbach

erweckt Jubel und Beifall
Tageskasse von 10 u 46 Uhr

Anfang Punkt 8 Uhr

n Thalia Theater m
Ensemble des Theater Dir en W eiprigMittwoch den 7 Märx abends 8 UhrGriseidis

Schauspiel in 5 Akten
nach dem in der Sächsisch Thüringischen Hausfrau er
schienenen Originalb Roman von Frau H Courths Mahler

Eintrittskarten zu 60 80 und 100 Pfg sind von 8 1und 7 in der Geschsitsstelle der Sächsisch Thüring
Hausfrau Schmeerstrasse 17 18 I sowie bei den Boten
frauen zu haben

Es ist ratsam sich rechtzeitig mit Eintrittskarten zu versehen
da frühere Aufführungen vollständig ausverkauft waren

Mavja arm
Der Fluch ger Sonng

Spannendes Drama in vier Akten
Vorführung 40 30 9 10

Der uneigennützige Heiratsvermittler

Reizendes Lustspiel

Ndwoſo ſſeaen

Telephon 6183
Heute Anfang Punkt s Uhr

Zum II Male
Der Stolz

der 3 Kompagnie J
Militärschwank in 2 Bildern von

Wilhelm KartsteinHartstein rusffoneß

Tränen werden gelacht
Vorher

Das vornehme Programm
Morgen dieselbe Vorstellung

Zur gef Beachtung

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII
Leipziger Str 88

Fernspr 1224

Stnart Webhs
14 Abenteuer

Die Senacorwahl
Detektivdrama in vier Akten
Vorführung 40 G 40 05

m

Die vertauschten Bhemänner
Zeitgewässer Schwavk

TZugunsten der Kassen des Frauenkomitees

und der Kriegshilfe der Genossenschaft
deutscher Bühnen Angehörigen d

m i 749 m a J e Um den grossen Andrang an den Abend Jz Mittwoch den T März 1917 2 De kassen nach Möglichkeit zu vermeiden

veranstaltet vom S Ank 7 ühr Ende 10 Uhr l tDer Trompoter von Seute Oienstag abends s r e un n enSolopersonal des Stadttheaters Sakingen GesollsohaſtsSonnabend den 10 März nachm 4 Uhr z Oper von Nestler S 0 e benutzen zu wollen l und 6 Uhr v
in den Gesellschaftsräumen des Hotels Stadt Hamburg vo Wirpegele Konzert z n 7

n
S

Musfkalische und gesangliche Vorträge Tombola
Eintritiskarten zum Preise von 5 Mk einschl Tee u Gebäcksind zu haben an der Kasse des Stadttheaters und in der Hofmusika Wasohgetässe StadttheaterOrcheſter

lienhendlung Heinrich Hothan Gr Ulrichstrasse 38 Soliſtdauerhaft billig Mitgl d Sp VS Saal der Loge zu den 5Türmen Zander Vr Klaus Opernſänger Emil fisoher t

ſtraße 12 VDienstag den 13 März 1917 abends 8 Uhr 80

S See eIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII vom

Gute wollene

Kinder Schwiher
li

S

a

w

v

r kaufen Sie in ſehr großer Auswahl

preiswer beiDi j 3 ätet Dr Möſſer s Sanatorium
derPresp frei Dresden Loschwite Brosch freiKOTHE Kun ren SeeleI lieder r praanger alt raute u Erauenetimmen ver vormittags AS LIO ferner ausgewählte er zur eKarten zu 10 10 55 05 Mk bei Heinrich Roſhan 10 Uhr Welsse Damen Herren SG Babllenſtedti Harz Städt Wolterstorf G ynnaſumn Her Vering ung Kinger

ginn e s ur v rektorFfehſtee Braunkohlen Aktien h r r e e
e e v J Kinder sowie sämtl Unterzeuge deGesellschaft in MeuseiwitzS 4 Se e eS Be Ersings Wasch JZur ordentlichen Generalversammlung l ewerden unsere Aktionäre auf Mittwoch den 28 März 1917, umittags 12 Uhr in Halle a Sitzungszimmer des Banx preiswert im Kaufhaus Shauses Reinhold Steckner Markt 12 ergebenst eingeladen e 8 Elkx Halle a S aAnmeldung und Ausweis von 11 ühr ad S An Leipzigerstr T ſe1 Vorlage des h er Bilanz des Revision JOhbst fenttberichtes für 1916 Beschluss über Entlastung der Verwaltungsowie über Verteilung des Gewinnes er men h c2 Wahl zum Aukfsichtsrat 5 BEkTragbare starke Büsche und

Die plerlegung der Aktien zur Teilnahme an der Generöel S G3922 v ra zurersammlung kann l Ernten rosser Vorrat in Masin Halle a S bei dern Bankhaus Reinhold Steckner Leipziger Straße 17 Fernruf 5998 I senertragssorten Verlangen Sie b
in Leipzig bei der Privatbank zu Gotha Filiale Leipzig Gartenfreund Nr 23 umsonst fiin Meuselwitz im Haupkontor der Gesellschaft von Ed Poenicke Co m b reObstbaumschulen in Delitzsch

Hoſenträger rn
Sehr große Auswahl

H Schnee Nachk Gr Steinſtr 84
Meuselwitz zur Einsicht aus

Meuselwitz am 2 März 1917
Der Aufsiohtsrat

e r 979erfolgen doch ist darüber eine Bescheinigung mit genauer Angabe e
r Nennwertes Bezeichnung der Aktien und der Nummern bei
ubringen

Der Geschäftsbericht liegt im Haeuptkontor der Gesellschaft in

am Mittwoch den 7 März
Curt Steckner Vorsitzender Geſchäftszeit von 9 und 36 Uhr SchweizerUnterrieht 5 Annahme von Zriorereion

gut und billig bei
Max Löscehkke
Alter MarktH Fohnos Macoht

Gr Steinſtr 84
Erstes Spezialgeschäft für gute

Strumpfwaren und Trikotagen

e e B HerkerMit dem noutinen Tage verlege ich mein

e pezi ial Putz ges e häft a

getragenen Zivil Kleidungsſtücken
Uniformen Schuhen

jeder Art

Leit ervorm Df fischeſsehe Vorbereitungs Anstalt pr See
Berlin W 57 Zietenstr 22 23 r alle Mitär u Schul Prüfungen
auch f Damen Unter richt Disziplin Tisch Wohnung von d höchetenKreisen vorzüglich empfohlen fiervorregende Erfolge in 28 Jahren
bestanden 4727 Zöglinge u a 3076 Fahnenjunk 947 Einj 1916 u a
30 Abit Bereitet zu allen Notprüfungen auch inval oder be
urlaubte Offiziere zur Reifeprüfung vor

timnituuumniinn

unmmiminnumimt

von Steg 1 nach Schmeerstrasse 2
Um forneren freundliohen Zeug bittet D 0 Wden
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